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Ferien ade!

A c h t u n g A u t o f a h r e r !
Die Schule hat am Montag wieder begonnen!

Bitte achten Sie verstärkt auf Kinder im Straßenverkehr!
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Glückwünsche

zumGeburtstag

in Hüffenhardt
13.9.2013
Frau Edeltraud Beck, zum 87. Geburtstag
16.9.2013
Herrn Franz Müller, zum 75. Geburtstag
17.9.2013
Frau Helga Hofmann, zum 78. Geburtstag

in Kälbertshausen
16.9.2013
Herrn Jakob Baki, zum 67. Geburtstag

zur Geburt

5.8.2013
Timo, Sohn von David und Nancy Hirschfeld, geb. Vangerow, Hüf-
fenhardt

Wir gratulieren ganz herzlich!

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 13.9. Retzbach-Apotheke, Brunnenstr. 5, Gundelsheim,

Tel. 06269/1828
Sa. 14.9. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,

Tel. 07136/970266
So. 15.9. Schloss-Apotheke, Schlossstr. 61, Heilbronn-

Kirchhausen, Tel. 07066/901234
Mo. 16.9. Kur-Apotheke, Heinsheimer Str. 4, Bad Rappenau,

Tel. 07264/95020

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205- 0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Fehrenbach 9205-12
Daniela.Fehrenbach@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-13
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-14
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle
Kälbertshausen 1310
OVGeörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
PostenAglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWNBuchen,Abfuhr 06281/906-0
NotariatAglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung
BezirksstelleAglasterh. 06262/9237-0
Störungsstelle in Öhringen 07941/ 932-0
Störungsstelle Kabelfernsehen
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Stv. Stefanie Zimmermann 06261/7204
TierheimDallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Schuh 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u.
Pflegedienste
Praxis Dr. Johmann 1338
Brunnen-Apotheke
Reinhold Fuchs 1488
Zahnarztpraxis
Dr. Sipeer 928363
KreisaltersheimHüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Dr. Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr. 8.30-12.00 Uhr

Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen

OVGeörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
Mi. 16.30-18.00 Uhr
Jeden 1. Samstag imMonat von
11.00 bis 12.00Uhr, auch in den Ferien.

Bücherei Kälbertshausen Mi. 17.00-19.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt nach Vereinbarungmit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz
„Gänsgarten“ vonMai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Beste Infos: Ihr Amtsblatt
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Am letzten Freitag fand die Urnenbeiset-
zung auf dem Hüffenhardter Friedhof statt.
Erhard Sartor war bis ins hohe Alter gesell-
schaftlich aktiv und nahm regen Anteil am
Geschehen in seiner Gemeinde.
1915 in Helmhof geboren, kam er nach
dem Krieg nach Hüffenhardt. Hier begann
sein beruflicher Neustart, zunächst als
Gemeinderechner auf dem Rathaus, bevor
er im Jahr 1957 als Heimleiter ins Kreisal-
tersheim wechselte. Diese Aufgabe führte
er bis zu seiner Pensionierung im Oktober
1980 äußerst engagiert, verantwortungs-

und pflichtbewusst aus. Über sein berufliches Engagement hinaus
war er auch im örtlichen Vereins- und Gesellschaftsleben überaus
aktiv eingebunden. Den VdK-Ortsverband hat er 1947 ins Leben
gerufen und über 50 Jahre als Vorsitzender und Schriftführer prä-
gend geleitet. 1999 wurde er dafür zum Ehrenvorsitzenden ernannt.
Gründungsmitglied war Erhard Sartor auch beim 1948 gegründeten
Hüffenhardter Sportverein.Auch hier fungierte er ebenfalls über lange
Jahre als Vorsitzender, Kassier und Jugendleiter. Insbesondere der
Fußballjugend fühlte er sich verbunden und kümmerte sich um die
Nachwuchskicker in hervorragender Weise. Für seine bleibenden
Verdienste beim HSV wurde er zum Ehrenmitglied und Ehrenvorsit-
zenden ernannt. Politisch fand er seine Heimat bei den Sozialdemo-
kraten. Er gehörte auch hier zu den Gründungsmitgliedern des 1969
entstandenen SPD Ortsvereins Hüffenhardt. Für seine besonderen
Verdienste für unsere Gesellschaft, insbesondere im Bereich der
Senioren und sozial Schwachen, wurde ihm 1996 die Verdienstme-
daille des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland verlie-
hen. Seine letzten Lebensjahre verbrachte er im Wohn- und Pflege-
zentrum Hüffenhardt. Hier starb er am 1. September 2013.
Wir werden Erhard Sartor anerkennend und in guter Erinnerung
behalten.

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
Jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Telefon: 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Bad Rappenau
Jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 bis 12.00 Uhr und
von 13.15 und 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Telefon: 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau

Sonstige Bekanntmachungen
der Gemeinde

Das neue Programmheft der VHS Unterland ist da
Abholen, reinschauen, anmelden!
Das neue Programmheft der VHS Unterland liegt ab sofort im Rat-
haus und in vielen Geschäftsstellen zur Abholung bereit.
Infos auch unter www.vhs-unterland.de

Das Fischauto ist wieder da
Ab sofort findet auf dem Champvansplatz (Park-
platz gegenüber der Pizzeria) in Hüffenhardt
immer mittwochs von 15.00 Uhr bis 15.30 Uhr
wieder der Fischverkauf statt.
Nutzen Sie diese Möglichkeit, jede Woche frischen Fisch kaufen
zu können, ohne wegfahren zu müssen!

Di. 17.9. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
Tel. 07132/6619

Mi. 18.9. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2,
Bad Friedrichshall (Mitte), Tel. 07136/95190

Do. 19.9. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,
Tel. 07063/7083

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 13.9. Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach,

Tel. 06261/2239
Sa. 14.9. Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen,

Tel. 06262/92080
So. 15.9. Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach,

Tel. 06261/2630
Mo. 16.9. Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, Mosbach-

Neckarelz, Tel. 06261/62343
Di. 17.9. Apotheke am Henschelberg, Am Henschelberg 80,

Mosbach, Tel. 06261/914614
Mi. 18.9. Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach,

Tel. 06261/2630
Do. 19.9. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach,

Tel. 06261/16921

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 16.9. Gelber Sack

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung:

06281/906-13 Beratungsteam der AWN

Grundbuchamt
Die Grundbuchtage mit Herrn Notar Peter finden jeweils donners-
tags ab ca. 10.30 Uhr im Rathaus Hüffenhardt statt.
Im September ist der Grundbuchtag auf den 26.9. festgelegt. Sollten
Sie einen Termin benötigen, melden Sie sich bitte kurz telefonisch
unter Tel. 9205-15 bei Frau Vogt. Vielen Dank.

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Gesamtwehr
Am Samstag, 14.9. findet um 10.00 Uhr die Übung der Gesamtwehr
(Maschinisten) statt.

Abteilung Kälbertshausen
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am Diens-
tag, 17.9.2013, um 20.00 Uhr zu einer Übung.

Jugendfeuerwehr
Die Kameraden der Jugendfeuerwehr treffen sich am Mittwoch,
18.9.2013, um 18.30 Uhr zu einer Übung.
Am 14.9. findet die Gemeinschaftsübung mit der aktiven Wehr statt.

VomGemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung am Dienstag, 24.9.2013
Für Dienstag, 24.9.2013 ist die nächste Gemeinderatssitzung vorge-
sehen. Falls in dieser Sitzung über Bauanträge entschieden werden
soll, bitten wir den Termin vorzumerken und die Bauvorlagen bis spä-
testens Freitag, 13.9.2013 bei der Gemeinde einzureichen.

Zum Tod von Erhard Sartor
Im biblischen Alter, kurz vor Vollendung seines 98. Geburtstages, ist
vergangene Woche Erhard Sartor verstorben.

Immer aktuell ... Ihr Amtsblatt!
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Bitte mitbringen: Matte, Wolldecke, kleines festes Kissen, bequeme
Kleidung, warme Socken
Annette Schröder / 6 Termine / Freitag, 19.00 - 20.30 Uhr / ab
18.10.2013 / Familienbildungszentrum Keltergasse, Hüffenhardt
/ 48,00 Euro / ab 12 Teilnehmern, bei geringerer Teilnehmerzahl
höhere Gebühr!
Lesenacht zum Schmökern, Zuhören, Schmunzeln und Nach-
denken
Buchvorstellungen im Rahmen der Frederick-Wochen
In der Lesenacht wollen wir bekannten Heldinnen und Helden begeg-
nen und neue kennenlernen: Die beliebte Vorleserunde stimmt mit
neuen Titeln auf das Winterhalbjahr ein und macht hoffentlich zum
Weiterlesen Lust. Bei dieser Veranstaltung imRahmen der Frederick-
Wochen sind Jugendliche die Vorleser für Gäste ab zehn Jahren.Wie
es Lesenacht-Kenner lieben, machen es sich alle im Kuschellager
gemütlich. In der Pause gibt es ein Nasch-Buffet, Getränke und
Spiele.
Lesenacht-Team / Freitag, 25.10.2013 / 19.00 - 23.00 Uhr / Fami-
lienbildungszentrum Keltergasse, Hüffenhardt / 5,00 Euro / Mit-
zubringen sind: Kissen und Decken für ein Kuschellager / in
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Hüffenhardt

Sonstige Bekanntmachungen
anderer Behörden

IHK StarterCenter Rhein-Neckar
IHK-Finanzierungssprechtag für Gründungen, Übernahmen und
Projekte
Für Gründung und Übernahme sowie für Erweiterung und Festigung
eines Unternehmens gibt es zahlreiche öffentliche Finanzierungs-
programme. Die Auswahl der passenden Förderbausteine ist jedoch
nicht leicht und die jeweiligen Vergabekriterien und Konditionen sind
nur schwer zu überschauen. Deswegen bietet die Industrie- und
Handelskammer (IHK) Rhein-Neckar mit der L-Bank und der Bürg-
schaftsbank Baden-Württemberg kostenlose persönliche Beratungen
über Fördermittel an. Der nächste Sprechtag ist am 17. September
2013 im „Haus der Wirtschaft“ der IHK in Mosbach.
Die L-Bank stellt Tipps undWege zu günstigen Fördermitteln vor; die
Bürgschaftsbank berät zur Umsetzung von Projekten, wenn Sicher-
heiten fehlen. Für jedes Vorhaben werden mit den günstigen För-
dermitteln Finanzierungslösungen nach Maß entwickelt. Individuelle
Beratungstermine in der IHK in Mosbach können telefonisch unter
Tel. 06261/9249-0 vereinbart werden. Ausführliche Informationen
bietet die IHK im Internet unter www.startercenter-rhein-neckar.de.
Betriebswirtschaftliche Beratung für Existenzgründer
Damit sich Existenzgründer auf dem Weg in die Selbstständigkeit
optimal vorbereiten können, bietet das IHK-StarterCenter in Koope-
ration mit der Steuerberaterkammer zur gezielten Klärung betriebs-
wirtschaftlicher Fragen am 18. September 2013 einen kostenlosen
Beratungsservice in der Industrie- und Handelskammer (IHK) Rhein-
Neckar inMosbach an. Die Experten geben praktische Tipps, um das
Vorhaben optimal zu gestalten und helfen, dem Business-Plan den
letzten Schliff zu geben. Terminvereinbarung unter Tel. 06261/9249-0.
Weitere Informationen unter www.startercenter-rhein-neckar.de.
Arbeitsagentur berät Unternehmen und Existenzgründer in IHK
Unternehmen undExistenzgründer aus demNeckar-Odenwald-Kreis
können sich am 19. September 2013 kostenlos in der Industrie- und
Handelskammer (IHK) Rhein-Neckar in Mosbach von Fachleuten
der Agentur für Arbeit Mosbach dazu beraten lassen, unter welchen
Voraussetzungen und mit welcher finanzieller Förderung Arbeits-
lose eventuell eingestellt werden können. Wer arbeitslos ist und
sich selbstständig machen möchte, erhält Tipps, ob das Vorhaben
durch die Agentur für Arbeit bezuschusst werden kann. Anmeldung
telefonisch unter 06261/9249-0. Weitere Informationen unter www.
startercenter-rhein-neckar.de.
IHK berät zu Betriebsübernahme und -übergabe
Das IHK StarterCenter bietet gemeinsam mit dem lokalen Anwalts-
verein einen kostenlosen Beratungsservice zur Unternehmensnach-
folge. Der nächste Beratungstermin in der Industrie- und Handels-
kammer (IHK) Rhein-Neckar in Mosbach findet am 20. September
2013 statt. Kompetente Juristen informieren in der Erstberatung zu

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach -
Außenstelle Hüffenhardt

Das Herbstprogramm ist da
Ab sofort können Sie sich Ihr persönliches VHS-Programm zusam-
menstellen, auch unter www.vhs-mosbach.de.Anmeldungen für Hüf-
fenhardt sind möglich bei Außenstellenleiterin Annette Gast-Prior
unter hueffenhardt@vhs-mosbach.de, Tel. und Fax 06268/9289893
sowie im Rathaus unter 06268/9205-0.
Das Print-Programm liegt im Rathaus und in vielen Geschäften aus.
Zumba-Fitness und -Tanz
Bewegung, die Spaß macht: Zumbaist eine Mischung aus Tanz- und
Fitnesselementen zu südamerikanischer oder internationaler Musik.
Es trainiert den ganzen Körper, bringt Herz und Kreislauf in Schwung
und macht gute Laune. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
Natascha Hasemann / 10 Termine / Dienstag, 18.30 - 19.30 Uhr
/ ab 24.9.2013 / Sporthalle Kälbertshausen / 43,00 Euro / ab 12
Teilnehmern, bei geringerer Teilnehmerzahl höhere Gebühr!
Herbstzauber
Walderlebnisnachmittage für Kinder ab 4 Jahren
An drei Waldnachmittagen werden wir miteinander die Verände-
rungen des Herbstwaldes erleben. Von unserem selbst gebauten
Waldsofa aus gehen wir auf Erkundungsgänge, sammeln Blätter und
Früchte und lernen das Stolperspinnlein näher kennen. Wir nehmen
uns Zeit zum Erzählen und Geschichten hören.
Bitte festes Schuhwerk, wettergerechte Kleidung, ein Getränk und
ein kleines Vesper mitbringen. Die Veranstaltung findet bei jedem
Wetter statt.
Maria Perktold-Heinrich, Naturpädagogin / 3 Nachmittage, 10
Kursstunden / Freitag, 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr / ab 27.9.2013 /
Treffpunkt: Eichbaum-Waldparkplatz, Hüffenhardt / 40,00 Euro /
ab 8Teilnehmern, bei geringerer Teilnehmerzahl höhereGebühr!
Französisch für die Reise
Abendkurs für Einsteiger und Teilnehmer mit geringen Vorkenntnis-
sen
Im Ausland ist es immer vorteilhaft, wenn man sich über Alltagssitu-
ationen oder Bedürfnisse während einer Reise verständigen kann.
Die Einheimischen betrachten es als Wertschätzung, wenn man
versucht ihre Sprache zu sprechen. Sich unterwegs, im Restaurant,
beim Einkaufen oder in Notfällen verständigen zu können, ist Ziel
dieses Französisch-Kurses. Es wird Wert auf Sprachpraxis gelegt
und darauf, dass die Teilnehmer Freude daran haben, sich in der
Fremdsprache auszudrücken.
Auch geeignet für Teilnehmer, die sich in Gemeindepartnerschaften
besser verständigen wollen.
Sabine Juliane Peres / 15 Termine, 30 Kursstunden / Donners-
tag, 20.00 - 21.30 Uhr / ab 10.10.2013 / Familienbildungszentrum,
Keltergasse, Hüffenhardt / 72,00 Euro / ab 10 Teilnehmern, bei
geringerer Teilnehmerzahl höhere Gebühr!
Hüffenhardt früher und heute - Wirtshäuser anno dazumal
Historischer Ortsrundgang
Ochsen, Krone oder deutscher Kaiser - die Namen der alten Hüffen-
hardter Gasthäuser sind dem einen oder der anderen sicher noch ein
Begriff. Wo die sieben Wirtshäuser im Dorf standen, was von dort an
Anekdoten überliefert ist und welche Geschichten die Standorte zu
erzählen haben, ist Thema der ortskundlichenWanderung imHerbst-
semester 2013.Alte Darstellungenwerden, soweit auffindbar, gezeigt
und natürlich gehört ein Umtrunk zur Kneipentour anno dazumal.
Karlheinz Reinmuth, Karlheinz Haas und Franz Karollus / Sams-
tag, 12.10.2013, 14.00 Uhr, Dauer: ca. 2 Stunden / Treffpunkt:
Familienbildungszentrum Keltergasse / 3,00 Euro Verwaltungs-
gebühr / in Zusammenarbeit mit der Gemeinde
Hatha-Yoga
Wir üben Hatha-Yoga in der Tradition von Selvarajan Yesudian. In
der Regel bestimmt die Atmung den Rhytmus der Übungen. Kör-
per- und Atemübungen werden achtsam und bewusst ausgeführt.
Wir üben nicht um des Erfolges willen und stellen uns nicht unter
Leistungsdruck. Eine Tiefenentspannung rundet die Yogastunde ab.
Regelmäßiges Üben fördert die körperliche Gesundheit und führt zu
mehr Gelassenheit und Bewusstheit.
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den spezifischen Problemen einer Nachfolge oder einer Existenz-
gründung durch eine Betriebsübernahme. Wer die Nachfolge rei-
bungslos organisieren möchte, sollte sich frühzeitig darum kümmern.
DasAngebot ist offen für Unternehmen, die einen Betrieb übergeben
möchten, und Existenzgründer, die einen Betrieb übernehmen wol-
len. Termine können telefonisch unter Tel. 06261/9249-0 vereinbart
werden.Weitere Informationen unter www.startercenter-rhein-neckar.
de.
Steuersprechstunde für Existenzgründer
Existenzgründer und Übernehmer von Betrieben, die ganz spezielle
steuerliche Fragen haben, können sich am 25. September 2013
in der Industrie- und Handelskammer (IHK) Rhein-Neckar in Mos-
bach von kompetenten Steuerberatern beraten lassen. Die kosten-
lose Sprechstunde, die in Kooperation mit der Steuerberaterkammer
durchgeführt wird, ist offen für alle, die sich im gewerblichen Bereich
selbstständig machen möchten. Voraussetzung ist, dass sie bereits
an einem Geschäftskonzept arbeiten oder es schon fertiggestellt
haben sowie das vorherigeAusfüllen eines Fragebogens. Beratungs-
termine können telefonisch unter 06261/9249-0 vereinbart werden.
Weitere Informationen unter www.startercenter-rhein-neckar.de.

DieAWN informiert

Diese Pflanzen nicht mehr zum Grüngut
Bei der Verwertung von Grüngut arbeitet die Abfallwirtschaftsge-
sellschaft des Neckar-Odenwald-Kreises mbH (AWN) eng mit den
Landwirten der Maschinenringe zusammen.
Um in Zukunft Probleme bei der Grüngutverwertung zu vermeiden,
dürfen bestimmte Pflanzenarten nicht mehr über den Grüngutplatz
oder über die Grüngutsammlung entsorgt werden. Es soll verhindert
werden, dass sich die Pflanzen oder Pflanzenkrankheiten über die
Ausbringung des Grüngutes auf Feldern verbreiten können. Dieser
Tage werden sämtliche Grüngutplätze im NOK mit bebilderten Hin-
weistafeln ausgestattet. Schwierigkeiten bereiten folgende Pflanzen
(siehe Fotos AWN/Wikimedia):
Jakobskreuzkraut
Die bis zu 1 m hohe, gelb blühende Pflanze (Blütezeit von Juni bis
Oktober) wächst bevorzugt an Weg-, Wald- und Wiesenrändern. Sie
kann starke Leberschäden bei Kühen und Pferden hervorrufen. Die
Pflanzen solltenmöglichst vor der Samenbildung komplett mitWurzel
ausgerissen und über den Hausmüll entsorgt werden.
Ambrosia
Die bis zu 1,80 m hohe Pflanze (Blütezeit ab Juni) wächst häufig auf
Brachflächen, Randstreifen und Vogelfutterplätzen, weil Vogelfutter-
mischungen häufig damit vermischt sind. Sie gehört zu den stärksten
Allergie-Auslösern beim Menschen. Der Stängel ist behaart, die
filigranen Blätter sind tief eingeschnitten. Die Blätter sind auf der
Unterseite grün (im Gegensatz zum ähnlichen und ungefährlichen
gemeinen Beifuß, dessen Blattunterseiten stark weißlich behaart,
ähnlich einer Schicht aus Filz, sind). Die Pflanzen sollten möglichst
vor der Blütezeit komplett mit Wurzel ausgerissen und über den
Hausmüll entsorgt werden. Hierbei ist die Verwendung von Garten-
handschuhen, Arbeitsgerät und eventuell sogar Staubschutzmasken
zu empfehlen.
Mit Feuerbrand befallene Pflanzen
Feuerbrand ist eine durch Bakterien verursachte Pflanzenkrankheit,
die zum Welken und Absterben ganzer Bäume führen kann. Anfällig
im Haus- und Erwerbsgarten sind Kernobstbäume wie Äpfel- und
Birnbäume. Stein- und Beerenobst, Nussbäume, Laub- und Nadel-
gehölze werden nicht befallen. Die Blätter, Blüten, Früchte und Äste
erkrankter Bäume verfärben sich beim Welken schwarz, dadurch
erscheinen sie verdorrt oder verbrannt. Größere Bäume können
durch rechtzeitigen, fachgerechten Rückschnitt von mindestens 30
cm bis in das gesunde Holz gerettet werden.
Feuerbrand ist hochinfektiös für Kernobstbäume - die Bakterien kön-
nen sogar durchArbeitsgeräte wie Schnittwerkzeuge und Handschu-
he übertragen werden! Kleine Mengen befallener Pflanzenteile kön-
nen über die Hausmülltonne entsorgt werden. Größere Mengen sind
nach vorheriger Information der Gemeinde als Ortspolizeibehörde im
Außenbereich auf dem Grundstück, wo sie anfallen, zu verbrennen.
Dabei sind Mindestabstände von 200 m zu Autobahnen, 100 m zu
Bundes-, Landes- und Kreisstraßen und 50 m zu Gebäuden und

Baumbeständen einzuhalten.
Die genannten Pflanzen dürfen nicht auf den Kompost im Hausgar-
ten gegeben werden, denn diese Art der Kompostierung tötet die
Samen nicht zuverlässig ab.
Weitere Fragen zur Entsorgung von Grüngut beantwortet gerne das
Beratungsteam der AWN unter Telefon 06281/906-13.

(Bilder: AWN/Wikimedia)
Nicht mehr zum Grüngut dürfen Jakobskreuzkraut, aufgrund
der Gesundheitsgefahr für Nutztiere, Ambrosia aufgrund der
Allergiegefahr für den Menschen und mit Feuerbrand befallene
Äste aufgrund der Ausbreitungsgefahr auf andere Obstbäume.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Apfeltestessen
Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis bietet am Dienstag,
1.10.2013 von 14.00 bis 17.00 Uhr eine Informationsveranstaltung
„Rund um denApfel“ an. Familie Gätschenberger informiert bei einer
Betriebsführung über Anbau, Lagerung und Vermarktung von Obst.
Finden Sie Ihren Lieblingsapfel. Es werden verschiedene Apfelsor-
ten - roh und gebacken - verkostet und bewertet. Die Veranstaltung
findet statt auf dem Hof Gätschenberger, Röhrleinshof in Billigheim-
Katzental.
Anmeldungen sind erforderlich bis 25. September 2013 unter der
Tel.-Nr. 06281/5212-1600.

Alzheimer Beratungsstelle desAKGerontopsychiat-
rie & SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene
in persönlichen Gesprächen u.a. über die Krankheit, den Umgang
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von
Betreuungs- und Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pfle-
geversicherung und Patientenverfügung.
Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen, im DRK
Dienstag und Mittwoch: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr
oder Termine nach Vereinbarung
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Regina Mackert, Stefanie Reiser
Hauptstr. 63, Ludwigsplatz, 74821 Mosbach
Donnerstag und Freitag: 9.00 Uhr - 12.30 Uhr
Tel. 06281/565885
Ansprechpartner: Kathrin Stickel
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenz-
kranken und Interessierten, jeden letztenMittwoch imMonat abwech-
selnd in Buchen und Osterburken von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Buchen: Praxis für Ergotherapie König, Amtsstr. 13
Termine: 30.10./18.12.2013
Osterburken: evangelisches Gemeindehaus, Hemsbacher Str. 1
Termine: 25.9./27.11.2013
Ansprechpartner: Isolde Parent, Tel. 0176/34807001
E-Mail: isoldeparent@aol.com

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
2 Timotheus 1,10: Christus Jesus hat demTod die Macht genommen
und das Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht
durch das Evangelium!

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 12.9.
18.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
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Freitag, 13.9.
15.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
Sonntag, 15.9., 16. Sonntag nach Trinitatis
9.20 Uhr 1. Gottesdienst zum Thema „Konflikte in der Bibel“,

gehalten von Pfr. Ihrig
Die Kollekte ist bestimmt für die badische Frauenarbeit.

Montag, 16.9.
15.30 bis
18.00 Uhr Flötengruppen nach Absprache
Dienstag, 17.9.
10.15 Uhr Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00 Uhr Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
19.30 Uhr Männertreff des Kirchenbezirks im Gemeindehaus
Mittwoch, 18.9.
10.15 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 20.9.
18.30 Uhr Der Posaunenchor spielt im Kreisaltersheim
Freitag, 21.9.
15.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
19.30 Uhr Männervesper mit G. Wirth im Gemeindehaus

Aus den Kirchengemeinden
Mit diesem Sonntag beginnt die Predigtreihe der Prädikanten, Pfar-
rerinnen und Pfarrer unserer Region zum Thema „Konflikte in der
Bibel“! Sie werden klassische und unbekannte Geschichten der Bibel
zum Thema „Konflikte“ hören. Was passierte damals? Wie konnte
der Konflikt gelöst werden? Können wir heute noch davon lernen?
Schauen wir gemeinsam auch in unsere Lebenswelt und suchen
einen guten Weg zwischen Harmoniesucht und Streiterei hindurch.
Die Themen der Sonntage sind:
15.9., Pfr. Ihrig: David als Anführer von Freischärlern - Macht Macht
gut? Ein fragwürdiger Aufstieg!
22.9., Pfr. Lehmkühler, Neckarelz:Abram und Lot - „Nach rechts oder
links?“ Abram entwickelt ein Konfliktlösungsmodell durch räumliche
Trennung
29.9., Präd. Nordmann, Hochhausen: Maria und Marta - Im Rahmen
der Notfallseelsorge werde ich gerufen, einen 12-Jährigen zu trösten.
Doch der fragt mich: „Können Sie Kaffee kochen?“
(6.10.: Erntedank)
13.10., Pfrin. Hoffmann, Haßmersheim: Sara und Hagar - Ein unlös-
barer Konflikt; zwei Frauen und die Schattenseiten einer Dreiecks-
beziehung
20.10., Pfr. Müller, Obrigheim - Numeri 11 - im Zwischenland Halt
finden; Leben in den Zeiten zwischen Aufbruch und Ankunft
Zelten mit dem Kindergottesdienst
Die Kinder konnten sich gar nicht entscheiden, was ihnen besser
gefallen hat, das Actionspiel mit den „Räubern“ und der Goldsuche,
das Lagerfeuer mit Geschichte und Singen oder die Moorhuhnjagd
im Dunkeln.
Obwohl wir dann wegen des Wetters schnell aufbrechen mussten,
war die Stimmung beim Frühstück in der Garage gut.
Danke für den Brötchenservice, danke an Herrn Haas, der uns seine
Wiese kurzfristig zur Verfügung gestellt hat! Vielen Dank auch an alle
Helfer!
Das KIGO-Team

Männervesper in Hüffenhardt
Am Freitag, 20.9.2013 findet um 19.00 Uhr im Evangelischen
Gemeindezentrum in Hüffenhardt das erste Männervesper nach
der Sommerpause statt. Das Thema wird sein: Der Heilige
Geist - das unbekannte Wesen.Wer oder was ist das? Bin ich
auch betroffen?
Zum Thema: Für viele Menschen ist der „Heilige Geist“ etwas
Abstraktes, etwas nicht Greifbares, von dem man zwar immer
wieder hört und redet, mit dem man aber letztlich so recht nichts
anfangen kann.Wir wollen deshalb diesem „Wesen“mal auf den
Zahn fühlen, wollen Näheres darüber erfahren. Deshalb haben
wir für Sie einen Experten eingeladen, der uns zunächst einen
kurzen Überblick über den Heiligen Geist (H.G.) im Alten und
NeuenTestament geben wird. Dann wird er von ersten Erfahrun-
gen erzählen, die er selbst mit dem H.G. gemacht hat und uns
letztlich noch erläutern, was er heute tut, wie er heute wirkt und
wie man den H.G. tatsächlich erleben kann.
Für Männer ist dabei die Frage wichtig, nicht alles selbst machen
zu wollen, sondern Gott Raum zu geben bzw. die Zügel mal aus
der Hand zu geben.
Zur Person: Gregor Wirth ist seit September 2006 Pfarrer der
HOSANNA-Gemeinde Heidelberg. Er ist verheiratet mit seiner
Frau Kathrin; die beiden haben einen Sohn Noah. Aufgewach-
sen ist Gregor Wirth in Bad Kreuznach und war dort im CVJM
aktiv. Studiert hat er in Mainz, Heidelberg und Tübingen und sein
Vikariat hat er in Kastellaun, im Hunsrück absolviert. Danach war
er vier Jahre Pfarrer zur Anstellung in der Nähe von Koblenz.
Lassen Sie sich diesen interessanten Abend nicht entgehen.
DasMäVe-Orga-Teamwürde sich freuen, Sie imGemeindehaus
begrüßen zu dürfen.Anmeldungen erbeten im Pfarramt, Tel. 228
oder bei Fam. Heck, Tel. 929260. SpontaneGäste sind ebenfalls
willkommen.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Sonntag, 15.9., 16. Sonntag nach Trinitatis
9.20 Uhr 1. Gottesdienst zum Thema „Konflikte in der Bibel“,

gehalten von Pfr. Ihrig
Die Kollekte ist bestimmt für die badische Frauenarbeit.

Freitag, 21.9.
15.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Hüffenhardt
19.30 Uhr Männervesper mit G. Wirth im Gemeindehaus

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau
Kath. Kirchengemeinde Baptist Heinsheim
Kath. Kirchengemeinde St. Georg Siegelsbach
Kath. Kirchengemeinde Maria Königin Hüffenhardt
Pfarrer Vincent Padinjarakadan
Gemeinsames Pfarrbüro: 74906 Bad Rappenau, Salinenstraße 13,
Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de
Internet: www.kath-badrappenau.de
Die Pfarrsekretärin Frau Schwarz ist Mo, Mi, Fr von 10.00 bis 12.00
Uhr und Di, Do von 16.00 bis 18.00 Uhr für Sie da.
Die kath. Kur- und Klinikseelsorgerin, Pastoralreferentin Monika
Haas, erreichen Sie im Pfarrbüro.

Gottesdienste und Veranstaltungen
Mittwoch, 11.9. - Mittwoch der 23. Woche im Jahreskreis
Bad Rappenau 9.00 Uhr Gemeindezentrum: Eucharistiefeier
Siegelsbach 9.30 Uhr ev. Kirche: Ökumenischer Schulanfän-

gergottesdienst
Bad Rappenau 13.00 Uhr ev. Kirche: Ökumenischer Schulanfän-

gergottesdienst
Heinsheim 14.30 Uhr Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk:

Heimat - mehr als nur ein Ort
Hüffenhardt 14.30 Uhr Kreisaltersheim: Wort-Gottes-Feier
Hüffenhardt 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Bad Rappenau 18.30 Uhr Kirche in der Klinik: Kraichgau-Klinik,

Fritz-Hagner-Promen. 15
Donnerstag, 12.9. - Donnerstag der 23. Woche im Jahreskreis
Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit
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Heinsheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 13.9. - hl. Johannes Chrysostomus
Hüffenhardt 9.00 Uhr ökumenischer Schulanfangsgottes-

dienst
(Pfr. Ihrig und Pfr. Padinjarakadan)

Bad Rappenau 18.30 Uhr Gemeindezentrum: Eucharistiefeier
Siegelsbach 20.00 Uhr PGR-Sitzung im Georgssaal
Samstag, 14.9. - Kreuzerhöhung
Babstadt 9.00 Uhr ev. Kirche: Ökumenischer Schulanfän-

gergottesdienst
Bad Rappenau 9.30 Uhr Curata: Wort-Gottes-Feier
Bad Rappenau 10.30 Uhr Alpenland: Wort-Gottes-Feier
Siegelsbach 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Hüffenhardt 17.45 bis

18.15 Beichtgelegenheit
Hüffenhardt 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 15.9. - 24. Sonntag im Jahreskreis
Wort Gottes: Lesung: Exodus 32,7-11.13-14; Evangelium: Lukas

15,1-32
Heinsheim 9.00 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Kappes)
Siegelsbach 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Siegelsbach 12.00 Uhr Taufe von Franziska Sahra Glagla
Bad Rappenau 18.30 Uhr evangelische Kirche: Eucharistiefeier
Montag, 16.9. - hl. Kornelius u. hl. Cyprian
Bad Rappenau 17.00 Uhr Gemeindezentrum: Rosenkranzgebet
Hüffenhardt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 17.9. - hl. Hildegard v. Bingen, hl. Robert Bellarmin
Bad Rappenau 14.30 Uhr Gemeindezentrum: Seniorentreff:

Bewegungstherapie mit den Golden
Girls

Heinsheim 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Siegelsbach 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Siegelsbach 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Bad Rappenau 20.00 Uhr Gemeindezentrum: Bildungswerk:

Filmabend: „Der Club der toten Dich-
ter“

Bad Rappenau 20.00 Uhr Gemeindezentrum: Öffentliche Pfarr-
gemeinderatssitzung

Mittwoch, 18.9. - hl. Lambert
Bad Rappenau 9.00 Uhr Gemeindezentrum: Eucharistiefeier
Hüffenhardt 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Heinsheim 19.00 Uhr Helmut-Ruprecht-Haus: KFD: „Der

Glaube, das ist Hoffnung“
Bad Rappenau 19.30 Uhr Kirche in der Klinik: Salinen-Klinik,

Salinenstr. 43
Kino im Bildungswerk:
Der Club der toten Dichter
Regie: Peter Weir; mit Robin Williams, Ethan Hawk, Robert S. Leo-
nard.
Ein junger Lehrer eines strengen und traditionsreichen Colleges in
Neu-England leitet die Schüler seiner Klasse zu Selbsterkenntnis
und Verwirklichung der eigenen Identität an. In seinemAppell an das
eigene Denkvermögen übernimmt die Poesie eine bestimmende
Rolle, sie wird zum Instrument und zum Sinnbild geistiger Freiheit.
Dem Regisseur Peter Weir gelingt es, eine bewegende und drama-
tische Geschichte mit faszinierenden filmischen Bildern zu erzählen.
Ein sehenswerter Film, den die Katholische Filmarbeit in besonderer
Weise in den Besprechungen erwähnt.
Dienstag, 17. September 2013, 20.00 Uhr,
Kath. Gemeindezentrum Herz-Jesu, Bad Rappenau, Salinenstr. 11
Eintritt frei
Verantwortlich: Martin Sauter, E-Mail: bildungswerk@martin-badrap-
penau.de
Wer fragt, kommt weiter!
Fragen können überraschen, irritieren … und weiterführen!
Gesprächsabend „Kirche in der Klinik“, mit Monika Haas, Pastoralre-
ferentin, Mittwoch, 11.9., 19.30 Uhr, Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-
Promenade 15, Raum der Stille, UG
Weiterer Gesprächsabend:Mittwoch, 18.9., 19.30Uhr, in der Salinen-
Klinik, Salinenstr. 43, Therapie-Raum, B-Bau, Ebene 7 Thema: Per-
len des Glaubens: Mit Perlen den Glauben begreifbar machen
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Spiritueller Abendspaziergang am Freitag, 20. September
Es tut gut, den Tag mit einem Spaziergang ausklingen zu lassen und
dabei die Schönheit der Natur auf sich wirken zu lassen, die Parks

zu erkunden … Den Sommer über ist immer wieder Gelegenheit
das gemeinsam zu tun und dabei Station zu machen an besonderen
Plätzen und Orten, die über sich selbst hinausweisen und uns helfen
offen zu werden für Größeres und Tieferes, für Gottes Wirken und
Gegenwart.
Freitag, 20. September 2013, 18.30 Uhr Treffpunkt am Monopteros
(Salinenstraße/Eingang zum Salinenpark).
Besuchsdienstkreis für die Alten- und Pflegeheime
Der Besuchsdienstkreis versteht sich als Brücke zwischen der
Gemeinde und den Bewohnern/-innen in den Alten- und Pflegehei-
men. Die Personen, die besucht werden, freuen sich und sind sehr
dankbar für dieAbwechslung, die die Besuche in den oftmals grauen
und eintönigen Alltag bringen.
Das nächste Treffen ist amDonnerstag, 12. Sept. 2013 um 18.00 Uhr
im Gemeindezentrum Herz Jesu.
Auch Neue sind bei uns immer willkommen! Es ist jederzeit möglich
einzusteigen und mitzumachen.
Verantwortl.: Michael Kraft. Weitere Informationen über das Pfarramt.

Vereinsnachrichten

DRKOrtsverein Hüffenhardt

Ferienprogramm des DRK - OV Hüffenhardt
Bei bestem Sommerwetter konnten die Aktiven des DRK am 30.
August gegen 17.00 Uhr Kinder aus Hüffenhardt/Kälbertshausen
zum Zeltlager bei der Mehrzweckhalle begrüßen.
Es ging auch gleich los, denn wir hatten uns gemeinsam viel vorge-
nommen.Alle Händewurden gebraucht, um einMannschaftszelt und
unsere Betten aufzubauen. Danach gab es noch einen Schnellkurs in
Erster Hilfe. Nachdem wir uns mit Steaks, Würstchen und Getränken
gestärkt hatten, hörten wir schon von weitem das Martinshorn eines
Rettungswagens. Unser Vereinskamerad und hauptamtlicher Ret-
tungsassistent Uwe Basler traf ein. Er führte uns nun sein „Arbeitsge-
rät“ vor und beantwortete alle Fragen.
Dann nahmen die Kinder abwechselnd den Platz des Kranken im
Rettungswagen ein und starteten zu einer kleinen Rundfahrt.
Mittlerweile wurde es dämmrig und wir begannen unsere Fackelwan-
derung in den Henkert.
„Überraschenderweise“ trafen wir unterwegs einige verletzte Perso-
nen an, die wir zusammen, dank dem zuvor Erlernten, fachmännisch
betreuen konnten.
Nachdem wir wieder am Zeltplatz angekommen waren wurde Stock-
brot am Lagerfeuer gegrillt. Den Abend ließen wir mit verschiedenen
Spielen ausklingen. Manche hatten sich noch recht lange viel zu
erzählen.
Mehr oder weniger gut ausgeschlafen konnten wir bei einem guten
Frühstück das Zeltlager ausklingen lassen.
Eswar für alle Beteiligten eine schöne Zeit.Wir möchten uns bei allen
Helfern und ganz besonders bei Uwe für die Mithilfe bedanken.
Informationsabend Woche der Wiederbelebung
Der DRK - OV Hüffenhardt bietet am Donnerstag, dem 19.9.2013
ab 20.00 Uhr anlässlich der „Woche der Wiederbelebung“ einen
Informationsabend zu Themen rund um die Herz - Lungen - Wieder-
belebung an. EineAnmeldung ist nicht erforderlich. Die Veranstaltung
findet im Vereinsraum der Mehrzweckhalle statt.

Gesangverein Edelweiß Kälbertshausen

Nächste Singstunden
Am Mittwoch, den 11.9.2013 starten wir mit unserer ersten Sing-
stunde nach der verdienten Sommerpause. Wir treffen uns wie
gewohnt um 20.00 Uhr im Bürgerhaus Kälbertshausen und freu-
en uns auf neue Gesichter in unseren Reihen. Ob Frau oder Mann,
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jung oder „alt“, auch Ihr Wohnort spielt keine Rolle - wichtig ist nur,
dass Sie Spaß am Singen in einer motivierten Gruppe haben...dann
kommen Sie und schnuppern zu uns, Sie werden es sicherlich nicht
bereuen - 25 Sängerinnen und Sänger sowie ein humorvoller enga-
gierter Dirigent erwarten Sie. Jetzt ist genau der richtige Zeitpunkt bei
uns einzusteigen, wir bereiten uns jetzt mit neuen Liedern auf unsere
kommenden Veranstaltungen vor.
Nächste Termine jeweils im Bürgerhaus Kälbertshausen
18.9.2013 - 20.00 Uhr
25.9.2013 - 20.00 Uhr
2.10.2013 - 19.30 Uhr mit gemütlichem Beisammensein

HSV-Nachrichten

Abteilung Fußball
Spielbericht 1. Mannschaft
Kreisliga-AMosbach, 3. Spieltag:
„Zweite Niederlage in Folge - Am Ende „nur“ 0:3 verloren“
Mit dem SV Neunkirchen präsentierte sich zum zweiten Heimspiel in
Folge ein erneuter Titelkandidat in Hüffenhardt.
Wie in der Vorwoche der SVNeckarburken, war auch der SVN gleich
von Beginn an Herr im fremden Haus. Die Gäste ließen den Ball gut
und sicher durch die eigenen Reihen laufen und erspielten sich klei-
nere Möglichkeiten. In der 10. Min. war es dann eine Ecke der Gäste,
die zum 0:1 führte. Eine Fehlerkette in derAbwehr ermöglichte dieses
Führungstor der Gäste.
Der HSV fand nicht ins Spiel und leistete sich zudem noch viele
Abspielfehler. Die Gäste hatten reihenweise Chancen das Spiel ganz
frühzeitig zu entscheiden, doch teilweise war es Fabian Kublick, der
prächtig reagierte, oder die Chancen wurden leichtfertig vergeben.
Doch in der 20. Min. war es dann soweit. Nach einem schönen Spiel-
zug der Gäste stand es dann 0:2. Und nur fünf Minuten später schien
die Vorentscheidung gefallen zu sein, denn die Gäste markierten
nach groben Stellungsfehlern das 0:3. Mit diesem Ergebnis war der
HSV, zur Pause noch gut bedient. In der zweiten Hälfte war es der
HSV der den ersten Schuss abgab. Nach Hereingabe von Rieger
war es Patrick Gabel, dessen Schuss jedoch pariert werden konnte.
Die Gäste spielten aber auch weiterhin schnell und unkompliziert
nach vorne und hatten ihrerseits Chancen das Ergebnis höher zu
schrauben. Ab der 70. Min. waren die Gäste dann wieder etwas akti-
ver und hatten wie in der ersten Hälfte schon hochkarätige Chancen.
Kublick war es zu verdanken, dass die Führung immer noch nicht
höher ausfiel. Zudem hatten die Gäste noch zwei Aluminum-Treffer.
Die größte Chance für den HSV hatte Nico Krepp, jedoch scheiterte
er am Gäste-Keeper.
Als der Schlusspfiff ertönte war die zweite Niederlage in Folge somit
perfekt. Glück hatte der HSV, das die Gäste das Ergebnis nicht höher
Gestalteten, denn Chancen dafür hatten sie durchaus reichlich.
Bessermachen kann es der HSV bereits amMittwoch. Um17.45Uhr
gastiert man dann beim VfBAllfeld.
Spielbericht 2. Mannschaft
Kreisliga-B Staffel II Mosbach, 3. Spieltag:
„Erste Saisonniederlage für den HSV - Verdienter Sieg für den SVN“
Zum zweiten Heimspiel empfing der HSV den SV Neunkirchen II.
Die Gäste waren von Beginn an die eindeutig bessere Mannschaft,
und der HSV fand überhaupt nicht statt. Der Gast ließ den Ball gut
laufen, und kam von Zeit zu Zeit gefährlicher vor das Tor des HSV.
Folgerichtig fiel dann auch in der 15. Min. das verdiente 0:1. Auch
danach war der HSV nicht im Stande ins Spiel zu finden, und die
Gäste waren weiterhin die klar bessere Elf und konnten in der 19.
Min. auf 0:2 erhöhen. Danach hatte der HSV dann die erste kleine
Möglichkeit, die jedoch am Ende nichts einbrachte. Besser machten
es dann wieder die Gäste, die in der 28. Min. auf 0:3 erhöhen konn-
ten. Nach diesem 0:3 hatte der HSV dann etwas Zugriff auf das Spiel,
und nach einer schönen Flanke von Ciurletti war es Neuberger der
per sehenswertem Flugkopfball auf 1:3 verkürzen konnte. Mit diesem
1:3 ging es in die Pause. Nach Wiederbeginn dann zunächst ein
anderes Bild. Der HSV kamnunmit mehr Engagement und Elan aufs
Feld und erspielte sich sofort Chancen. Doch Neuberger Ciurletti,
Höffner undWidmann hatten allesamt Pech imAbschluss. Die Gäste
überstanden die ersten 20. Min. somit unbeschadet und verwalteten
danach die Partie ohne noch einmal ernsthaft in Gefahr zu raten.

Den Schlusspunkt zehn Minuten vor Schluss setzten die Gäste mit
einem direkt verwandelten Freistoß zum 1:4-Endstand. Aufgrund der
ersten Halbzeit geht der Sieg der Gäste völlig in Ordnung. Die ersten
zwanzig Minuten der zweiten Hälfte war der HSV Druckvoll, doch
diese zwanzig Minuten reichten nicht.
Bereits am Donnerstag gastiert der HSV dann zum Derby bei den
Spfr. Haßmersheim II. Anstoß ist um 18.15 Uhr

Jugendfußball
Fußballtraining für Kinder und Jugendliche
Hallo fußballinteressierte Kinder und Jugendliche,
in der kommendenSaison stellt der Hüffenhardter Sportverein folgen-
de Jugendmannschaften:
B-Jugend (Jahrgänge 1997/98)
Trainingszeiten: dienstags und donnerstags 17.45 - 19.15Uhr
Trainingsstart: Findet schon statt
Trainer: Steven Wittmann und Marco Wilhelm
E-Jugend (Jahrgänge 2003/04)
Trainingszeiten: mittwochs 17.30 - 19.00 Uhr
Trainingsstart: Mittwoch, den 4.9.2013
Trainer: Sven Vierling
F-Jugend (Jahrgänge 2005/06)
Trainingszeiten: Mittwochs 17.30 - 19.00 Uhr
Trainingsstart: Mittwoch, den 4.9.2013
Trainer: Jochen Zimmermann
Bambini (ab 4 Jahren)
Trainingszeiten: Freitags 17.00 - 18.00 Uhr
Trainingsstart: Freitag, den 20.9.2013
Trainer: Klaus Lang und Björn Gabel
Es würde uns freuen, wenn wir einige neue Jugendliche und Kinder
beim Training willkommen heißen könnten.
Für Jugendliche der Jahrgänge 1999-2002 bieten wir die Möglichkeit,
bei unserem Jugendpartnerverein, dem SC Siegelsbach, zu trainie-
ren und zu spielen.

Abteilung Gymnastik
AH-Gymnasik
Wer sich bewegt ist besser drauf.
Der Alltagstress hat uns doch voll im Griff, wo sollen wir noch Zeit
hernehmen um noch etwas für die Gesundheit zu tun?
Wir nehmen uns Zeit und beginnen am kommenden Freitag mit
Gesundheitspflege zum Mitmachen. Die Übungen sind so ausge-
wählt, dass jeder ohne großenAufwand und persönlicher Verfassung
mitmachen kann. Und wer noch Lust und Laune hat, kann sich
anschließend beim Volleyball austoben.
Wir beginnen am Freitag in der Turnhalle zur gewohnten Zeit, so kurz
nach der Tagesschau.
Übrigens, wer möchte kann ja mal vorbeischauen und mitmachen.

KKSHüffenhardt e.V.

Einladung zum Grümpelschießen 2013
Der KKS Hüffenhardt lädt hiermit alle Vereine, Stammtisch-, Firmen-
mannschaften und sonstige Gruppierungen aus Hüffenhardt und der
näheren Umgebung zur Teilnahme am diesjährigen Grümpelschie-
ßen am Sonntag, 29. September 2013 auf der Schießanlage des
KKS Hüffenhardt recht herzlich ein.
Das diesjährige Grümpelschießen wird wieder in gleicher Weise, wie
in den vergangenen Jahren, durchgeführt.
Geschossen wird mit dem Kleinkalibergewehr, 10 Schuss auf 50 m
liegend auf Sandsack aufgelegt. EineMannschaft besteht aus 3 nicht
aktiven Schützen/-innen. DieAnzahl der Mannschaften pro Verein ist
nicht begrenzt. Startgeld pro Mannschaft 9,- Euro.
Es erfolgt eine getrennte Wertung nach Herren- und Damenmann-
schaften. Gemischte Mannschaften werden bei den Herren gewertet.
Am Sonntag, 29.9.2013 findet ab 9.00 Uhr das Vorrundenschießen
statt. Trainingsmöglichkeiten bestehen mittwochs (ab 19.00 Uhr),
samstags (ab ca. 15.00 Uhr) und sonntags (ab ca. 10.30 Uhr). Hier
sind auch weitere Informationen zum Grümpelschießen zu erhalten.
Meldeschluss für die Mannschaften ist Mittwoch, 25.9.2013.
Vorstandschaft
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Landfrauenverein Hüffenhardt
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen und weitere Interessierte,
trotz Wahlen wollen wir am Sonntag, 22.9.2013 nach Würzburg rei-
sen. Damit jede/r noch wählen kann (oder Briefwahl!) ist die Abfahrt
um 9.00 Uhr in Kälbertshausen am Rathaus und um 9.10 Uhr in
Hüffenhardt an der Grundschule.
Programm:
- auf der Hinfahrt: Besichtigung des Riemenschneider-Altars in

Creglingen
- Picknick zum Mittag (wird von den LandFrauen organisiert) am

Bus vor den Toren Würzburgs
- amNachmittag:Aufenthalt inWürzburg, auf derMarienfeste, dem

Kappellele, Dom, Alte Mainbrücke Residenz mit Garten ...
- Abschluss auf der Heimfahrt im Kronenwirt in Höpfingen
- Rückkehr bis ca 21.30 Uhr
Wer Probleme mit dem Laufen hat, wird von Uwe an die entspre-
chenden Ausgangspunkte gefahren. Je nach Teilnehmerzahl wird
der Fahrpreis ca. 20 - 30 Euro betragen. Bitte bis 19. September bei
Ingrid Haaß, Tel. 06268/1228 anmelden.
Interessierte Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.
Am 24.9.2013 steht wieder der Kreisseniorennachmittag auf
demProgramm.Er findet dieses Jahr inBuchen statt.Wer könn-
te mitgehen und helfen? Wer könnte einen Kuchen backen?
Bitte auch bei Ingrid Haaß melden (leider hat sich bisher noch
niemand gemeldet).

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Die nächste Zusammenkunft des VdK findet am Freitag, 20. Sep-
termber 2013 um 14.30 Uhr in der Gaststätte Bella Mamaris in
Hüffenhardt statt.
Es werdenAnmeldungen für den diesjährig letztenAusflug „Fahrt ins
Blaue“ am Freitag, 18. Oktober 2013 entgegengenommen. Außer-
dem ist ein Vortrag „Rauchmelderpflicht in Baden-Württemberg“ vor-
gesehen. Die Vorstandschaft freut sich auf rege Beteiligung.
Der Ortsverband informiert
„Fünf Esslinger“-Sportprogramm - Neue Kurstermine
Irn September beginnen wieder Fünf-Esslinger-Kurse bei etlichen
Sportvereinen, die zu den beiden Sportfachverbänden Schwäbischer
Turnerbund (STB) und Badischer Turnerbund (BTB) gehören. Mit
beiden Verbänden besteht seit Jahren eine Kooperation und so
können VdK-Mitglieder - auch ohneMitgliedschaft im jeweiligen Turn-
und Sportverein - an diesen Fünf-Esslinger-Kursen teilnehmen.
Die Fünf Esslinger sind ein spezielles Bewegungsangebot für Men-
schen in der zweiten Lebenshälfte oder/und für Sporteinsteiger
oder -wiedereinsteiger. Entwickelt wurden sie von dem bekannten
Esslinger Altersmediziner Dr. Martin Runge. Das Programm zielt
auf die Schwachstellen ab, die beim Älterwerden auftreten und trai-
nieren daher Kraft, Schnelligkeit, Beweglichkeit, Koordination und
Balance. Die neuen Kurstermine für Herbst 2013 finden sich in der
September-VdK-Zeitung sowie unter www.vdk-bawue.de im Internet.
Die Anmeldung erfolgt immer direkt beim Sportverein, der den Fünf-
Esslinger-Kurs im Programm hat.

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau Oktober
Am 6. Oktober Wanderung zu den Bildstöcken in den Weinbergen
von Gundelsheim
Am 20. Oktober Etappenwanderung auf dem Neckarsteig von Mos-
bach nach Gundelsheim
Halbtagswanderung am Sonntag, den 22. September 2013
Achtung! Wegen Gleisbauarbeiten zwischen Neckarelz und Hei-
delberg kommt es bis 22. Oktober immer wieder zu Behinderungen
im Bahnverkehr. Aus diesem Grund müssen wir die Wanderung
nach Bensheim-Auerbach in den Staatspark Fürstenlager leider auf
das kommende Jahr verschieben. Als Alternative bieten wir eine
Halbtagswanderung zur Burg Guttenberg in Neckarmühlbach an.

Hierbei ist eine Teilnahme an einer Flugvorführung der Greifenwarte
geplant. Der Eintritt mit Flugvorführung beträgt 11,-- Euro pro Person.
Treffpunk für die Wanderung ist um 13.30 Uhr am Rathaus Haß-
mersheim. Die Wanderführung übernimmt Wanderwart Warnfried
Reinhart. Die Tour führt am Hühnerberg entlang, vorbei am Haus
Waldfrieden über die Eduardshöhe nach Neckarmühlbach und ist mit
Steigungen verbunden. Die Entfernung beträgt ca. 4 km, die Wan-
derzeit 1 Std. Für die Konditionsschwächeren besteht die Möglichkeit
mit dem Pkw nach Neckarmühlbach zu fahren und von dort aus zur
Burg zu wandern.
Um dies alles zu organisieren wird um Anmeldung bis spätes-
tens Sonntag, den 15. September beim Wanderführer unter Tel.
06266/1210 gebeten.
3. Faszination Neckarsteig: Führung der Etappe von Neunkir-
chen nach Eberbach am 29. September
Allgemeiner Treffpunkt ist um 9.45 Uhr der Bahnhof Neckarelz zur
Fahrt um 9.54 Uhr mit Buslinie 822 nach Neunkirchen.
Ausgangsort dieser Etappe ist Neunkirchen, das Kirschendorf im
Kleinen Odenwald. Der Weg führt durch den Kriegwald, vorbei am
Reihersee und über den Wilden Waibelstein zur Burg Stolzeneck;
erbaut um 1200 thront sie auf einemFelssporn 215m hoch über dem
Neckar. Nach dem Abstieg zur Bösen Klinge wird bei der Schleuse
Rockenau der Neckar überquert, dann führt der Weg hinauf zum
Aussichtspunkt Teufelskanzel, weiter zum Schollerbuckel, dann auf
den Scheuerberg und über die Neckarhälde hinunter nach Eberbach.
Auf der 18 km langen Wegstrecke sind insgesamt 950 Höhenmeter
zu überwinden; die Gehzeit beträgt ca. fünf Stunden. Es erfolgt keine
Einkehr, deshalb Rucksackverpflegung mitnehmen.
Anmeldung ist erforderlich bis 27. September bei Ruth Schätzle-
Schneider, Tel. 06271/944974. Für unterwegs ist Verpflegung, vor
allem genügend zu trinken, mitzunehmen. Die angegebenen Geh-
zeiten werden durch Pausen unterbrochen.
Kosten: Bahnfahrt, Anteil an Pkw-Fahrgemeinschaften, Eintritt und
Führung vor Ort
Bei (Bahn-)Anreise von außerhalb zum Treffpunkt ist der Wanderfüh-
rer zu kontaktieren.
Nichtmitglieder des Odenwaldklubs entrichten 3,-- Euro an denWan-
derführer.

DLRGOrtsgruppe Gundelsheim

Jugend
Wir beginnen am Samstag, 21. September 2013 wieder mit dem
Training im Hallenbad Haßmersheim und zwar zu den gewohnten
Zeiten:
Übergangstraining: 16.00 - 17.00 Uhr
Jugendtraining: 17.00 - 18.00 Uhr
Aktiventraining: 18.00 - 19.00 Uhr
Auch beginnen wir an diesem Tag mit dem neuen Schwimmkurs:
Schwimmkurs: 15.00 - 16.00 Uhr

Amselgruppe Schwarzbachtal
Jahresausflug der AMSEL-Kontaktgruppe am 15.9.2013
In diesem Jahr fährt die AMSEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal
nach Stuttgart in die Wilhelma. Treffpunkt ist am Sonntag, 15. Sep-
tember 2013 um 7.45 Uhr in Bargen vor dem Friedhof. Wir bitten um
pünktliches Erscheinen. Es sind noch wenige Plätze frei.
Anmeldungen bitte an: Edgar Mühlburger, mobil 0173/8703867 oder
Christian Lerch, mobil 0176/23411070.
Auf dem Rückweg kehren wir im Besen Seeger „Blockhaus“ in
Abstatt zum gemütlichen Ausklang ein. Wir freuen uns auf einen
schönen Ausflug!

Sonstige Bekanntmachungen

Der Theaterbus fährt wieder
Der direkte Weg aus der Region ins Nationaltheater Mannheim
Die komfortablen Theaterfahrten ins Nationaltheater Mannheim, dem
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ältesten und größten kommunalen 4-Sparten-Theater Deutschlands,
haben in unserer Region eine lange Tradition.
Der Bus fährt von Elztal-Auerbach über Dallau, Mosbach, Obrigheim,
Aglasterhausen und Waibstadt nach Mannheim. Eventuell können
auch andere Haltepunkte angefahren werden.
Kontakt: Jost Brachmann, Tel. 06274/92000, Fax 06274/920092
E-Mail: Jost-Brachmann@DasKreativeRathaus.de

Internationale Verkehrssicherheitstage 28./29. Sep-
tember 2013
Mit Käpt’n Blaubär im Ravensburger Spieleland den Schulweg
trainieren: Alle Erstklässler haben freien Eintritt
Zum elftenMal lädt das Ravensburger Spieleland 40.000 Erstklässler
aus Süddeutschland, Vorarlberg und der Schweiz zu den Verkehrs-
sicherheitstagen ein: Am 28. und 29. September 2013 trainieren die
ABC-Schützen gemeinsam mit Polizisten aus allen Bodensee-Län-
dern im Freizeitpark spielerisch den Weg zur Schule. Maskottchen
Käpt’n Blaubär geht dabei mit gutem Beispiel voran. Dass Verkehrs-
erziehung Spaß macht, erfahren die Kinder, ihre (Groß-)Eltern und
Geschwister beim Auftritt eines singenden Zebras, der Blaulichtpa-
rade oder dem Schulranzen-Check. Die Partner MobileKids - die
Verkehrssicherheitsinitiative der Daimler AG, Unfallkasse Baden-
Württemberg, AOK und Polizeidirektion Friedrichshafen haben an
beiden Tagen ein spielerisches, lehrreiches Programm vorbereitet.
Die Freikarten für den kostenlosen Eintritt bekommen die Erstklässler
bei Schulbeginn über ihre Lehrer ausgehändigt, und auch die beglei-
tenden Erwachsenen zahlen an den beidenAktionstagen weniger für
ihre Eintrittskarte.
Fahrbahn frei für unterhaltsame Verkehrserziehung! Kinder können

sich im Ravensburger Spieleland bei den Internationalen Verkehrs-
sicherheitstagen in echte Polizeiautos setzen, dem Verkehrskasper
zuhören, in der MobileKids-Verkehrsschule von Daimler den Füh-
rerschein machen oder das „Fußgänger-Training“ absolvieren. Wer
die Übungsstraße richtig überquert, sammelt Stempelpunkte und
bekommt eine Belohnung. In demMitmach-Theaterstück „Das kleine
Zebra“ erfahren Kinder von einem sprechenden Zebra, wie sie sich
am Zebrastreifen richtig verhalten.Auch die Erwachsenen sind gefor-
dert: Beim Elternquiz testen sie ihr Wissen und lernen beim Seh- und
Reaktionstest Geschwindigkeiten besser einzuschätzen. Erstklässler
haben am 28. und 29. September freien Eintritt in das Ravensburger
Spieleland: Freikarten für den Parkeintritt erhalten die Schulanfänger
direkt von ihren Schulen oder über www.spieleland.de. Und auch die
Begleitpersonen sparen: Wer mit einem Erstklässler ins Spieleland
kommt, kann für bis zu fünf Personen im Voraus im Internet vergüns-
tigte Eintrittstickets für je 17,50 Euro lösen und damit bis zu 45 Euro
sparen.

Rennerlebnisse auf und neben der Strecke beim
Finale imADAC GT Masters am Hockenheimring
• Fünf Serien küren ihre Meister
• Absolut quer: Drift-Spektakel hinter der Mercedes-Tribüne
• Renntaxi-Fahrt zu gewinnen
Fünf Serien küren ihre Meister
Zwei Tage Motorsport-Action pur mit zwölf Rennen in fünf Serien
- und in jedem Lauf geht es um alles. Denn vom 27. bis 29. Septem-
ber werden die ADAC GT Masters und die vier Rahmenserien ihre
Meister küren.
Weitere Infos unter www.carrera-toys.com

Motorwelt

Im Jahr 2013 bieten wir Ihnen zur besseren Planung
Ihres Kommunikationskonzepts das Themenkollek-
tiv „Motorwelt” an. Dieses wird in Form von Berich-
ten und Bildern durch Sandra Kettenmann, Redak-
teurin bei Nussbaum Medien, redaktionell begleitet. Hier
können Sie Ihre Anzeigen zielgruppenorientiert platzieren.

Sie können Ihre Belegungseinheit aus dem Verbreitungs-
gebiet flexibel wählen.
Eine Übersicht der Verbreitungsgebiets sowie der Preise
und Rabatte finden Sie in unseren Mediadaten unter
www.nussbaum-bfh.de/gewerbetreibende/mediadaten.

Es gelten die üblichen Anzeigenschlüsse.

Die Themenkollektive können sowohl einzeln als auch in einer Viel-
zahl von Kombinationen für alle Amts- und privaten Mitteilungs-
blätter von NussbaumMedien Bad Friedrichshall GmbH &Co. KG
gebucht werden.

Erscheint in Kalenderwoche:
39

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie

gerne! Tel. 07136 9503-0

www.nussbaum-bfh.de

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstraße 2 • 74177 Bad Friedrichshall
friedrichshall@nussbaum-medien.de • www.nussbaum-bfh.de
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Trauerseite

Das Liebste und Wichtigste
in unserem Leben hat uns
verlassen.
In unseren Gedanken wird er
immer bei uns sein.

Abschied nehmen von einem
geliebten Menschen bedeutet
Trauer und Schmerz, aber auch
Liebe und Dankbarkeit.

Wir danken allen, die ihre
Freundschaft, Liebe und
Verbundenheit durch ein
stilles Gebet, Blumen und
Geldspenden zum Ausdruck
brachten.

Herzlichen Dank
Elke Hoffmann
mit Familie

Kälbertshausen, im September 2013

Willi
Hoffmann

† 9.8.2013

Wir nehmen Abschied
von unserem Gründungsmitglied,

langjährigem Vorstand,
Ehrenvorsitzenden und Jugendleiter

Erhard Sartor
18.10.1915 - 1.9.2013

Sein Wirken hat den SV Hüffenhardt maßgeblich geprägt.
Wir werden ihm ein ehrenvolles Andenken bewahren.

SV Hüffenhardt
- Die Vorstandschaft -

NACHRUF

Wir nehmen Abschied von unserem Gründungsmitglied

Erhard Sartor
*1915 † 2013

Mit ihm verlieren wir einen treuen Wegbegleiter, der
sich stets für die sozialdemokratischen Belange einge-
setzt hat.

In Dankbarkeit für seine Unterstützung werden wir ihm
ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen

SPD Ortsverein Hüffenhardt

�i`iÀâi�Ì

iÀi�V�L>Àt

Odenwaldstr. 55
69412 Eberbach
Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 36
74928 Hüffenhardt
Tel. 06268 92 84 15
Mobil 0160 90 636 075
www.bestattungshilfe-wuscher.de
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Startklar für Karriere bei Audi

Zahl der Azubis konstant hoch
Neckarsulm/Ingolstadt. (pm/red). Es ist ein großerMoment für
715 Jungen undMädchen an den beiden deutschenAudi-Stand-
orten: Am kommenden Freitag starten die neuen Audianer in
ihre Ausbildung - rund 27 Prozent davon sind junge Frauen.

In diesem Jahr bietet dieAUDI
AG insgesamt 23Ausbildungs-
berufe an, von kaufmänni-
schen Zweigen über IT-Tech-
nik bis hin zur Werkfeuer-
wehr. Mit der konstant hohen
Einstellungszahl von Azubis
wirkt Audi weiter als Jobmo-
tor an den Heimatstandorten.

Vertrauen

„Es macht mich stolz, 715 jun-
geMenschen im neuenAusbil-
dungsjahr bei Audi willkom-
men zu heißen“, sagt Thomas
Sigi, Personalvorstand und
Arbeitsdirektor der AUDIAG.
„Sie wissen bereits je t genau,
was sie wollen und haben sich
bewusst für unser Unterneh-
men entschieden.Wirmöchten
dieses Vertrauen zurückgeben

und bieten ihnen imGegenzug
neben einer erstklassigen Aus-
bildung weltweite Entwick-
lungsmöglichkeiten sowie die
Unterstü ung der gesamten
Audi-Familie. Nun liegt es an
Euch, in Euren Berufen durch-
zustarten“, ermuntert Sigi die
Azubis.
Am Standort Ingolstadt erle-
ben 435 Azubis ihren ers-
ten Berufstag im gewerblich-
technischen Bereich, darunter
knapp 25 Prozent Mädchen.
Weitere 52 Azubis bewei-
sen Ehrgeiz, indem sie paral-
lel zur Ausbildung die Fach-
hochschulreife absolvieren.
Auch die Erfolgsgeschichte
des beliebten StEP-Programms
wird fortgeschrieben. Diesmal
beginnen 25 (Fach-)Abiturien-
ten das Programm, mit dem

Ziel, nach fünf Jahren gleich
zwei Abschlüsse in der Hand
zu halten: das Zerti kat ihrer
Berufsausbildung und den
Bachelor-Abschluss ihres Stu-
diums.

Neckarsulm

Die Audi-Familie wächst auch
am Standort Neckarsulm. Hier
beginnen 230 Jugendliche eine
gewerblich-technische Ausbil-
dung, darunter rund 20 Pro-
zent Mädchen. Anfang Okto-
ber folgen 16 dual Studierende,
die auf dem drei Jahre langen
Weg zumBachelor an der Dua-
len Hochschule Baden-Würt-
temberg Theoriephasen und
bei Audi Praxisphasen absol-
vieren werden.
Peter Mosch, Gesamtbetriebs-
ratsvorsi ender der AUDI
AG, sagt: „Audi ist heute auf-
grund seiner hochquali zier-
ten und motivierten Beleg-
schaft so erfolgreich. Um auch
künftig unseren ,Vorsprung
durch Technik‘ zu wahren, ist
es wichtig, den Beschäftigten
interessante Perspektiven zu

bieten. Die tari ich geregelte
Übernahme aller Azubis nach
ihrer erfolgreichenAusbildung
ist ein wichtiger Schri dabei.“
Dieter Omert, Leiter des Audi
Bildungswesens, versichert
den neuen Audianern: „Wir
freuen uns auf Euren Einsa ,
Eure Leidenschaft und Eure
Ideen. Ihr habt in den kom-
menden Jahren alle Möglich-
keiten, den Erfolgskurs von
Audi mi usteuern. Dafür
scha en wir beste Vorausset-
zungen.“

Bewerbung

Während die 715 Berufsanfän-
ger am 6. September ihre Kar-
riere bei Audi starten, richtet
sich der Blick nach vorne: Für
dasAusbildungsjahr 2014 kön-
nen sich Interessenten noch
bis zum 30. September online
unter www.audi.de/ausbil-
dung bewerben. In Ingolstadt
besteht beim Tag der o enen
Tür am Samstag, 21.9., die
Möglichkeit, sich von 9 bis 16
Uhr über die Ausbildungsbe-
rufe bei Audi zu informieren.

DIHK präsentiert IHK-Energiewende-Barometer 2013

Unternehmen packen‘s an
(pi/red). DieWirtschaft stellt sich der Herausforderung Energie-
wende.Das belegt eine aktuelleUmfrage der Industrie- undHan-
delskammern (IHKs). Die Erhebung zeigt aber auch, dass stei-
gende Energiepreise und Risiken bei der Versorgungssicherheit
die We bewerbsfähigkeit vieler Unternehmen gefährden.

DieWirtschaft blicke „mit Sor-
ge“ auf die politische Umset-
zung der Energiewende,
berichtete Eric Schwei er, Prä-
sident des Deutschen Indus-
trie- und Handelskammerta-
ges (DIHK), der das zweite
„IHK-Energiewende-Barome-
ter“ heute in Berlin vorstellte.

Umfrage

An der Umfrage beteiligten
sich 2.400 Betriebe aller Grö-
ßenklassen, Branchen und
Regionen in Deutschland. Sie
bewerteten die Auswirkun-
gen der Energiewende auf
ihre We bewerbsfähigkeit auf
einer Skala von minus 100 bis
plus 100 mit minus 11 und
damit marginal besser als im

Herbst 2012. „Nur ein kleiner
Teil der Unternehmen sieht
mehr Chancen als Risiken“,
berichtete Schwei er vor dem
Hintergrund, dass nur 16 Pro-
zent der Befragten die Aus-
wirkungen der Energiewen-
de als positiv oder sehr positiv
für das eigene Unternehmen
betrachten.

Hauptforderungen

„Hinzukommt: Die Unterneh-
men können sich auf politische
Entscheidungen immer weni-
ger verlassen.“ Er kritisierte,
dass das gesamte Regelwerk
der Energiewende „perma-
nent in der Diskussion“ stehe.
Doch ließen sich die Unter-
nehmen nicht entmutigen, so

Schwei er. Sie stellten sich
zunehmend auf die Energie-
wende ein und würden selbst
aktiv – vor allem mit Maßnah-
men zur Steigerung der Ener-
giee zienz, aber auch über
den systematischen Einsa
energiee zienter Produkte
und Dienstleistungen. An die
Politik formulierte der DIHK-
Präsident drei Hauptforderun-

gen: Es gelte, den Ne ausbau
voranzubringen, den Anstieg
der Strompreise zu stoppen
und die politischen Ziele und
Maßnahmen innerhalb der
Bundesregierung sowie zwi-
schen Bund und Ländern auf-
einander abzustimmen.
Die komple e Umfrage ist auf
der Internetseite der IHK nach-
zulesen: h p://www.dihk.de

WIRTSCHAFT REGIONAL
Nachrichten aus Unternehmen der Region
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Nützliches und Dekoratives für Drinnen und Draußen.
Zum fünften Mal bieten rund 170 Aussteller eine
bunte Vielfalt für alle Garten- und Pflanzenliebhaber.
Jede Menge kulinarische Leckereien. Mitmach- und
Aktionsprogramm für Groß und Klein. Samstag: 9 -18
Uhr, Sonntag: 11 -18 Uhr, letzter Einlass 17 Uhr.

Garten&Genuss
14.-15.September 2013

Salinenpark
Bad Rappenau

Bestellung und Terminvereinbarung
Marcus Jarolim Tel. 07066 - 9150 035

Diesel Holzpellets
feste Brennstoffe

Heizöl

Eppingen Bad Rappenau
Meckesheim Sinsheim www.krz-eg.de

Wir liefern zuverlässig
und preiswert.

Eppingen Bad Rappenau
Meckesheim Sinsheim

Fotos: iStockphoto/Thinkstock
Stockbyte/Thinkstock

AUSBILDUNG - STUDIUM - WEITERBILDUNG

Der Kampf um gutes Personal hat schon lange begonnen.
Gerade in unserer Region, die eine vergleichsweise nied-
rige Arbeitslosenquote aufweist, ist es nicht immer leicht,
die richtigen Bewerberinnen und Bewerber zu finden.

ZurbesserenPlanung IhresKommunikationskonzepts bie-
ten wir Ihnen deshalb das Themenkollektiv „Ausbildung -
Studium -Weiterbildung” an. Dieseswird in FormvonBe-
richtenundBilderndurchSandraKettenmann,Redakteurin
bei Nussbaum Medien, redaktionell begleitet. Hier können
Sie als Ausbildungsbetrieb in der Region auf sich aufmerk-
sam machen und Ihre Anzeigen zielgruppenorientiert plat-
zieren.

Sie können Ihre Belegungseinheit aus dem Verbreitungs-
gebiet flexibel wählen.
Eine Übersicht des Verbreitungsgebiets sowie der Preise
und Rabatte finden Sie in unseren Mediadaten unter
www.nussbaum-bfh.de/gewerbetreibende/mediadaten.

Es gelten die üblichen Anzeigenschlüsse.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie

gerne! Tel. 07136 9503-0

www.nussbaum-bfh.de

Erscheint in Kalenderwoche:
38, 39

NUSSBAUM MEDIEN #BE 'SJFESJDITIBMM (NC) � $P� ,( t 4FFMBDITUSB�F � t ����� #BE 'SJFESJDITIBMM
GSJFESJDITIBMM!OVTTCBVN�NFEJFO�EF t XXX�OVTTCBVN�CGI�EF

Foto: Thinkstock



The Las Vegas Elvis Revival Show in Heilbronn

Kein Playback, kein Karaoke - Elvis lebt
(pt). Drei Jahre hat es gedauert, um dieses Spektakel der Super-
lative auf die Beine zu stellen: „The Las Vegas Elvis Revival
Show“, die größte ihrer Art in Deutschland. Am Donnerstag,
26. Dezember kommt diese sensationelle Elvis Show mit Sän-
ger BobDawn um 20Uhr auch nachHeilbronn in die Harmonie.

Die „Las Vegas Elvis Revi-
val Show“ ist eine erstklas-
sige Bombast-Show und gilt
in Fachkreisen als beste und
größte Elvis Revival Show in
Europa. Kein Karaoke, keine
Synthieklänge, kein Playback
und kein Musical – alles wird
live gesungen und gespielt.
Mit den Original-Arrange-
ments für Streicher, Chor und
Bläsersa werden ganz im
Stil der frühen 70er Jahre die
legendären Elvis-Konzerte in
Las Vegas wieder zum Leben
erweckt.
Auch das Orchester dieser
Revival Show hat es in sich:
Die vier ausgesuchten Pro -
Musiker der Horn-Section sind
seit vielen Jahren in der Jazz-
und Big-Band-Szene bekannt
und gefragt. Sie sorgen dafür,
dass die sa en Bläserparts
druckvoll und 100-prozen-
tig originalgetreu umgese t
werden und arbeiteten schon

u.a. mit Peter Herbolzheimer,
Howard Carpendale, Max Gre-
ger,Al Pacino und Bill Ramsey
zusammen. Die phänomenale
Rhythmusgruppe arbeitet seit
1994 zusammen und liefert die
Action und das Rückgrat der
Show.
Damit auch stimmlich alles
vom Feinsten ist, bilden drei
junge Sängerinnen zusammen
mit den Sängern der Rhyth-
musgruppe den sechsstimmi-
gen Gospelsound.
Nicht weniger als 17 Künst-
ler, wovon einige zu Deutsch-
lands besten Musikern gehö-
ren, sorgen bei der Show für
den authentischen Sound.
Allen voran Frontman Bob
Dawn, der mit Original-Akro-
batik, verblü end ähnlichem
Aussehen und einer begnade-
ten Stimme es wirklich scha t,
dass man für eine Weile glau-
ben möchte: Elvis lebt!
Info:www.provinztour.de Bob Dawn: ausgestattet mit einer begnadeten Stimme Foto: pt

Theater Heilbronn

Autorin Gaby Hauptmann im Gespräch
(sz). Noch bevor die eigentliche Theaterspielzeit beginnt, startet
die beliebte Reihe „Autor imGespräch“ zu der Theater, Stadtbi-
bliothek und das SWR-Studio Heilbronn gemeinsam einladen.
AmMontag, dem 16. September, um 20 Uhr ist eine der erfolg-
reichstenGegenwartsautorinnenDeutschlandsGast von SWR-
Moderator Wolfgang Niess: Gaby Hauptmann. Die Veranstal-
tung ndet diesmal im Komödienhaus sta .

Gleich ihr erster Roman
„Suche impotenten Mann fürs
Leben“ war ein sensationeller
Erfolg, und das lag nicht nur
amgri genTitel. GabyHaupt-
mann weiß, was Frauen (und
Männer) gern lesen, um sich
zu unterhalten. Sie beherrscht
dasMetier nicht nur souverän,
sondern auch geistreich. Das
zeigt sie seit zwei Jahrzehnten
mit jedem neuen Roman: „Nur
ein toter Mann ist ein guter
Mann“, „Die Lüge im Be “,
„Die Meute der Erben“ - Best-

seller, wohin man schaut. Ihre
spezielle Mischung aus Span-
nung, Erotik und Wi kommt
an, nicht nur in Deutschland.
Inzwischen müssen sich Über-
se er zum Beispiel mit der
Frage quälen, wie man „Man-
tafahrer“ ins Chinesische über-
tragen soll. Ein Riesenerfolg
ist auch die Pferdebuchrei-
he „Kaya“. Gaby Hauptmann
ist nicht nur begeisterte Reite-
rin, sondern auchMu er einer
hochtalentiertenAmazone. Sie
kennt sich also bestens aus im

Metier und weiß die Jugend-
lichen mit ihren Geschichten
zu begeistern. Inzwischen ist
bereits der neunte Band der
Reihe erschienen: „Kaya re et
Fohlen“. Vor kurzem kam nun
„Ich liebe dich, aber nicht heu-
te“ in die Buchhandlungen,
der neue Roman der gelernten
Journalistin vom Bodensee.

Gaby Hauptmann Foto: pr

Harmonie Heilbronn

Schwanensee
(pt). Nachdem das „Bolschoi
Balle “ des Staatstheaters
für Oper und Balle Belarus
bereits vor zwei Jahren in Heil-
bronn das Publikum begeister-
te, dürfen sich die Balle freun-
de schon je t auf den 6. Janu-
ar 2014 freuen, denn an diesem
Montag kommt das renom-
mierte Ensemble wieder in
die Harmonie und präsentiert
um 18 Uhr mit Tschaikowskys
„Schwanensee“ das schöns-
te und bekannteste aller Bal-
le märchen. „Schwanensee“
erzählt die Liebesgeschichte
von Prinz Siegfried und Odet-
te, die vomZauberer Rotbart in
die Königin der Schwäne ver-
wandelt wurde. Dieses Balle
stellt höchsteAnsprüche an das
technische Können der Tänzer.
Info:www.provinztour.de



Senioren heute

(djd/red). Für älteren Menschen, die sich sportlich betätigen wol-
len, gilt aber: Eile mit Weile. Bestehen Risikofaktoren wie Blut-
hochdruck, erhöhte Blutfettwerte oder Diabetes, fragt man besser
zunächst den Hausarzt. Viele Formen von Sport im Alter lassen
sich ganz einfach in den Alltag integrieren. Gymnastikübungen zu
Hause können die Beweglichkeit fördern, regelmäßiges Spazieren-
gehen, Schwimmen oder Radfahren verbessert die Kondition.
Wer vor allem die Muskelkraft trainieren will, sollte es mit einem
Fitnessstudio probieren. Krafttraining ist bei Problemen mit der
Rückenmuskulatur (Rückenschmerzen!) sehr zu empfehlen. Viele
Fitnessstudios bieten spezielle Seniorentarife an.

Worauf muss man bei Sport im Alter
achten?

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Foto: Ar�iv

(djd). Ältere Menschen sollten auf regelmäßigen Sport nicht ver-
zichten und körperlich aktiv bleiben, empfiehlt der Berufsver-
band Deutscher Internisten (BDI). Mit Bewegung lasse sich die
Funktionstüchtigkeit fast aller Organe im Körper steigern und das
Erkrankungsrisiko senken. Dementsprechend sind heute viele Se-
nioren so sportlich wie nie zuvor. Egal ob beimTennis, Fitnesstrai-
ning, Radfahren oder Schwimmen - überall ist die ältere Generati-
on vertreten. Für den Einstieg ist es nie zu spät: Ein Besuch beim
Arzt gibt Aufschluss über die körperliche Fitness und geeignete
Sportarten. Besonders beliebt ist NordicWalking bei Sporteinstei-
gern und Senioren, die ihre Gelenke und Hüften schonen wollen.

Senioren sind so aktiv wie nie

Omnibusreisen
Werner

KG

info@omnibus-schneider.de
Tel : 0 62 68 - 95 100
Fax 0 62 68 - 95 102

19.09. - 25.09.13

15 Tage 03. - 17.11.13

€ 579,--

-€ 929, -

Bella Italia

Tagesfahrt 4.9.13

€ 38,-

Leistungen:
Fahrt im 4-Sterne Bus,
14 x Übernachtung im
****Hotel Olymp erb. 2013
14 x Vollpension
2 x ärztl. Konsultation,
2 Kuranwendungen pro
Werktag, freie Nutzung
des Wellnessbereichs

Katalog
anfordern

und buchen!

Wellness an der
Ostsee

Kolberg / Polen

Chrysanthema Lahr

Insel Elba
7 Tage

Ludwigsburg
Kürbisse in

Leistungen:
Fahrt im 4-Sterne Reisebus
2 x HP im *** Htl Versiliaküste
4 x HP auf der Insel Elba
Fährüberfahrt, RL Insel-
rundfahrt, Stadtführung
Portoferraio,Bootsfahrt
an der Möwenküste...

Leistungen:
Fahrt, Eintritt und
Tellergericht 20.10.13 € 22,50



Laufsportevent am Golf Club St. Leon-Rot

Auf zum 34. Lokalmatador-Golfparklauf
Rot. (red). Am Sonntag, 8. September, ist es wieder so weit: Der
34. Lokalmatador-Golfparklaufwirdmit seinemeinmaligen Flair
die Läufer wieder in seinen Bann ziehen. Spielt dasWe er mit -
aber für Läufer gibt es ja kein schlechtes We er - feiert der TSV
05 Rot ein Läuferfest mit rund 1.000 Teilnehmern.

Breitensport, gemischt mit
Spi enleistungen, das ist es,

was diese Veranstaltung aus-
macht. Um 9.32 Uhr wer-

den die 5 km gestartet, um
9.45 Uhr sind die 10-km- und
Halbmarathon-Läufer dran
und schließlich um 9.46 Uhr
können sich die Walker über
10 km auf die Golfparkstrecke
begeben.
Die Strecke ist bestenlisten-
fähig vermessen, ach und
schnell. Für alle aber gilt es
ein Auge o en zu halten für
den Reiz der Golfparkland-
schaft zwischen Kraichbach
und Kehrgraben. Bestens ver-
sorgt mit Verp egungsstän-
den unterwegs können sich
die Teilnehmer auf die eine
oder zwei Runden begeben.
Mit Tee, Wasser und Bana-
nen ist für Stärkung ausrei-
chend gesorgt. Und nach dem
Zieleinlauf zusä lich noch
Äpfel und ein alkoholfreies
Biermischgetränk - schon sind
die Anstrengungen schnell
wieder vergessen.
Damit teilnehmende Eltern
auch auf ihren Laufspaß kom-
men, ermöglicht der kosten-
lose Kindergarten ein sorgen-
freies Laufen.

SPORT REGIONAL

Ergebnisse

Handball (Bundesliga)
Rhein-Neckar Löwen -
HSGWe lar 34:23

Eishockey (Testspiel)
Heilbronner Falken -
Adler Mannheim 4:2

Vorschau

Fußball (Verbandsliga)
07.09., 15.30 Uhr:Neckarsulmer
Sportunion - VfB Neckarrems

Fußball (Bezirksliga)
08.09., 17 Uhr: TG Böckingen -
FC Union Heilbronn

Auf „Los“ geht‘s los: Auch diesmal werden rund 1.000 Laufbegeis-
terte auf dem Sportgelände in Rot erwartet Foto: LM

Zurück in die
Zukunft, TSG 1899?
(seo). Die TSG 1899 Ho enheim
hat unbeständige Jahre hinter
sich. Im Bestreben, das sensati-
onelle erste Bundesligahalbjahr,
das 2008 in die Herbstmeister-
schaft gipfelte, zu wiederholen,
hat sich der Verein zunehmend
verrannt. Plö lich sollte einPla
imBundesliga-Mi elfeld fürden
Dorfclub nicht mehr gut genug
sein. Ziel: Europacup. Darüber
verlormandie eigeneErfolgsfor-
mel aus den Augen. Nicht über-
eilte Millionentransfers, sondern
Akkribie und Beständigkeit hat-
ten den Überraschungserfolg
einstmöglich gemacht.MitMar-
kus Gisdol hat 1899 einen Trai-
ner, dem es zuzutrauen ist, in
Ralf Rangniks Fußstapfen zu
treten. Der Start war vielver-
sprechend. Werden Verein und
Umfeld ihm Zeit geben, die TSG
zurück indieZukunft zu führen?

EINWURF das wort zum sport

TSG 1899 Hoffenheim lässt Stürmer ziehen

Eren Derdiyok zurück nach Leverkusen
Sinsheim. (seo). Fußball-Bundesligist TSG 1899 Ho enheim hat
kurz vor Ablauf der Transferperiode I am 2. September seinen
Kader verkleinert. Stürmer Eren Derdiyok verlässt den Kraichgau
und kehrt zu seinemEx-Verein Bayer 04 Leverkusen zurück.

Beide Vereine einigten sich
auf ein Leihgeschäft für ein
Jahr, Ho enheim erhält eine
Leihgebühr von ca. 500.000

Euro. In Leverkusen soll Der-
diyok neben Stefan Kießling
auf Torejagd gehen. Bereits
zwischen 2009 und 2012
stürmte der Schweizer für die
„Werkself“ und erzielte in 90
Ligaspielen 25 Tore. Für rund
fünf Millionen Euro war Der-
diyok im Sommer 2012 in den
Kraichgau gewechselt, konn-
te die hohen Erwartungen
jedoch nicht erfüllen. Zule t
ha e der 25-Jährige keine Rol-
le mehr im Team von Markus
Gisdol gespielt. Dagegen, dass
Derdiyok nicht mit der Pro -
mannschaft, sondern gemein-
sammit anderen ausgemuster-
ten Pro s in der sogenannten
„Trainingsgruppe 2“ trainie-
ren sollte, ha e der Schweizer
Nationalspieler zule t ein Ver-
fahren vor demArbeitsgericht
in Mannheim angestrengt.

Foto: TSG 1899 Hoffenheim

Rhein-Neckar Löwen

Vorverkaufsstart
Champions League
Mannheim. (pm/red). Der
Handba l l -Bundes l i g i s t
Rhein-Neckar Löwen ist
zurück in der europäischen
Königsklasse.

Dabei treffen die Badener in
der Gruppenphase der Cham-
pions League auf den ungari-
schen Titelträger MKB Veszp-
rem, den kroatischen Serien-
meister RK Zagreb, den russi-
schen Vertreter St. Petersburg,
das slowenische Team von RK
Celje sowie einen Qualifikan-
ten. Vier der fünf Heimspiele
werden die Löwen im Sport-
zentrum Harres in St. Leon-
Rot austragen: nämlich gegen
den Qualifikanten, St. Peters-
burg, Zagreb und Celje. Das
Duell gegen Veszprem fin-
det in der Mannheimer SAP
Arena statt. Der Vorverkauf
für die Champions-League-
Gruppenphase ist am Mon-
tag, 2. September, gestartet.

Boxen: Absage

Britsch verletzt
Stu gart. (seo). Dominik Britsch
musste nach einer Sehnenverlet-
zung seinen für 14. September
geplanten Boxkampf absagen.
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Hüffenhardt, Gartenstr. 5

Angebot der Woche
Rinderbraten 100 g 1,09 €
Schweinebauch 100 g 0,79 €
Wiener 100 g 0,99 €
Honigsaftschinken 100 g 1,39 €
Kasseler 100 g 1,19 €
Angebote gültig von 16.9. bis 21.9.2013

Am Freitag, 20. September 2013:
Siedfleisch mit Meerrettich u. Kartoffeln 5,90 €

- Erzeugnisse aus eigener Schlachtung -

Ihr Metzgermeister und Team
Telefon 06268 9284880

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8.00 - 12.30 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag 7.30 - 12.30 Uhr
Montagnachmittag geschlossen!

Hüff h dt G t t 5

Metzgerei Körner

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Berufe mit Aussicht
Staatlich anerkannte Fachschulaus- und -weiterbildungen

­ $OWHQSÀHJHU�LQ ā $OWHQSÀHJHKHOIHU�LQ
Beginn: Oktober, berufsbegleitend oder Vollzeit

­ $UEHLWVHU]LHKHU�LQ��WKHUDSHXW�LQ� $UEHLWVSlGDJRJH�LQ
Beginn: April und Oktober, Schwerpunkte: Pädagogik, Psychologie, Werktechniken

­ %HUXIVNROOHJ I�U 3UDNWLNDQWHQ�LQQHQ
Beginn: September, Vorbereitung auf die
Erzieherausbildung

­ (U]LHKHU�LQ * ā Beginn: September,
Schwerpunkte: Projektorientierte Arbeit und
Persönlichkeitsentwicklung

­ (U]LHKHU�LQ 6FKZHUSXQNW -XJHQG� XQG+HLPHU]LHKXQJ*
PLW =XVDW]TXDOL¿NDWLRQHQ (UOHEQLVSlGDJRJLN� WLHUJHVW�W]WH
Pädagogik oder erlebnisorientierte Naturpädagogik
Beginn: Oktober

­ +HLOHU]LHKXQJVSÀHJHU�LQ
Beginn: Oktober, Schwerpunkte: Seminar-
arbeit, Projekte mit unterschiedl. Einrichtungen

­ +HLOSlGDJRJH�LQ
Beginn: September, berufsbegleitend
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F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH
Schulen | Hochschulen | Akademien
7HO� ����� ��������� ā LQIR#IXX�GH ā ZZZ�IDFKVFKXO]HQWUXP�GH

*NEU! Auch als praxisintegrierte Ausbildung!
)UDJHQ RGHU EHVXFKHQ 6LH XQV � ZLU EHUDWHQ 6LH JHUQH�

Saisonstart 2013/14
vom 30.9.2013 - 27.4.2014
Abo ab 320,- €
Einzelstunden ab 17,- €
Auskunft & Buchung in der
Sport-Ecke Bad Rappenau
Telefon 07264 1717

TENNISHALLE BAD RAPPENAU

Anzeigen bringen
das Schaufenster ins Haus
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ÖKO-STROM

Durch den Einsatz von Öko-Strom
der Anbie-

ter Energie WSW-Energie und Wasser AG aus

Wuppertal ver
wenden wir 100 % zertifizierten

Wasserstrom und vermeiden damit Umweltaus-

wirkungen – keine CO2
-Emissionen, kei
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aktiver Abfa
ll.
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DASS UNS ÖKOLOGISCHES HANDELN EIN GROSSES ANLIEGEN IST.
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NUSSBAUMMEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
Seelachsstraße 2 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 Fax 07136 9503-99
friedrichshall@nussbaum-medien.de www.nussbaum-bfh.de

ÖKOLOGISCH HANDELN HEISST
VERANTWORTUNGSBEWUSST HANDELN

DAS PAPIER
Wussten Sie, dass das zur Produktion unserer Amts-
und privaten Mitteilungsblätter verwendete Papier
„UPMMatt C“ zu 51 % aus Altpapier stammt?
Die restlichen Bestandteile setzen sich aus zertifi-
zierten Holz- und Zellstofffasern zusammen. Das
Streichmittel Kaolin, welches das Papier nach der
Produktion glatt und bedruckbar macht, wird in der
Oberpfalz produziert.
Der Hersteller des Papiers, heißt UPM und sitzt in
Augsburg. Er garantiert, dass die zur Produktion des
Papiers verwendeten Rohstoffe aus nachhaltig be-
wirtschaftetenWäldernstammen.UPMführtzu100%

eine Produktkettenzertifizierung für das zur Produk-
tion eingesetzte Holz durch. Diese bescheinigt die
Herkunft aus legalen und nachhaltigen Quellen.
Die Umweltfreundlichkeit zeigt sich nicht nur in der
Wahl der Rohstoffe sondern auch imProduktionspro-
zess. So ist der Weg, den die Rohstoffe zu den deut-
schenUPMWerken auf sichnehmen, sehr kurz. 100%
der Rohstoffe stammen aus Europa, davon 87 %
aus Deutschland.
Das eingesetzte Papier ist also ein Produkt, das aus
erneuer- und recyclebaren Materialien in nachhaltig
geführtenWerken produziert wird.

EIN BLICK HINTER UNSERE KULISSEN ZEIGT ...
PAPIER | KONSEQUENTE ABFALLTRENNUNG | ÖKO-STROM

Wir achten auf eine
konsequente und fachgerechte
Abfalltrennung – und das nicht
nur bei unseren Papierabfällen.

Strom sparen und
zertifizierten ökologi-
schen Strom einsetzen
heißt unsere Devise.

NUSSBAUMMEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
Seelachsstraße 2 74177 Bad FriedrichshallTel. 07136 9503-0 Fax 07136 9503-99friedrichshall@nussbaum-medien.de www.nussbaum-bfh.de

ÖKOLOGISCH HANDELN HEISSTVERANTWORTUNGSBEWUSST HANDELNKONSEQUENTE ABFALLTRENNUNGWir achten auf die fachgerechte Entsorgungunserer Abfälle. Durch eine konsequente Ab-falltrennung im Bereich des Papiers in vierContainer (nur Späne, bedrucktes Papier,

unbedrucktes Papier, Kartonage) tragen wirdazu bei, dass unsere Papierabfälle teilweiseohne Wiederaufbereitung für die Neupapier-produktion eingesetzt werden können.

PAPIER | KONSEQUENTE ABFALLTRENNUNG | ÖKO-STROM

EIN BLICK HINTER UNSERE KULISSEN ZEIGT ...

Ganzwichtig für eine umweltfreundliche Produktion Ihres Amts-
oder privatenMitteilungsblattes ist das Papier.

Wussten Sie, dass das zur Produktionunserer Amts- undprivaten
Mitteilungsblätter verwendete Papier zu51%ausAltpapier stammt?

Unser Hersteller sitzt in Augsburg. Er garantiert, dass alle zur
Produktion des Papiers verwendeten Rohstoffe aus nachhaltig
bewirtschaftetenWäldern stammen.
87%der Rohstoffe kommen aus Deutschland, 100% aus Europa.
KurzeWege, die die Umwelt schonen.

NUSSBAUMMEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
Seelachsstraße 2 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 Fax 07136 9503-99
friedrichshall@nussbaum-medien.de www.nussbaum-bfh.de



Garten & Genuss
Die große Gartenmesse
im Salinenpark Bad Rappenau

am 14. und 15. September 2013

Viel Neues zur 5. Ausgabe Garten & Genuss

Hervorgegangen als Nachfolgeveranstaltung der Landesgarten-
schau 2008 in Bad Rappenau hat sich die große Gartenmesse
„Garten & Genuss“ im Salinenpark zur festen Größe etabliert
und findet am 14. und 15. September bereits zum 5. Mal statt.

Die Veranstalter sind bestrebt, den rund 15.000 Besuchern, die
auch dieses Jahr wieder erwartet werden, zu dieser „Jubiläums-
ausgabe“ viel Neues zu bieten. Die Einteilung der Schwerpunkt-
bereiche wurde verändert, einige Bereiche völlig neu geplant.
Auch auf Wunsch der beteiligten Betriebe des Verbandes Gar-
ten-, Landschafts- und Sportplatzbau Baden-Württemberg e.V.
wurde zudem die Lehrbaustelle an den Startpunkt der „Gärten
im Quadrat“ gelegt, zwischen den Gärten selbst mehr Freiraum
geschaffen. So können die Besucher sich hier dem Trubel der
Messe entziehen und die Gestaltungsvielfalt der Gärten besser
wahrnehmen. In der baustellennahen Situation im Zugangsbe-
reich demonstrieren die Azubis der Betriebe „live“ die unter-
schiedlichsten Tätigkeiten ihres Berufsfeldes, die notwendig
sind, um einen gut geplanten Garten mittels Mauerbau, Natur-
stein- und Pflasterarbeiten und Pflanzung qualitativ hochwertig
zu realisieren. Direkt daneben befindet sich in diesem Jahr erst-
mals die große Sonderschau zum Thema Grillen.

Hier präsentiert gartenpartys.de by Möbel Schott aus
Tauberbischofsheim auf über 250 qm ein riesiges Grillangebot
mit entsprechenden Vorführungen, die Lust auf Grillen auch
im Herbst oder Winter machen. Profis geben zudem Tipps
und zeigen, wie es geht und lassen den einen oder anderen
Leckerbissen verkosten. Der zentrale Gastronomiebereich der
Garten & Genuss, in dem namhafte lokale Gastronomen regio-
nale und saisonale Gerichte kredenzen, ist auf die großzügige
Fläche neben den Salinengebäuden gewandert und durchmischt
sich hier wunderbar mit dem großen Pflanzen- und Kräuter-
angebot der regionalen Gärtnereibetriebe, die wieder mit von
der Partie sind. Und wie immer gilt: alles, was die Gartenfans
auf der Garten & Genuss entdecken, können sie mit nach Hause
nehmen. So bieten auch in diesem Jahr wieder rund 170 Ausstel-
ler – darunter 25 neue Anbieter – ein einzigartiges Einkaufs- und
Genussparadies mit allem was das Gärtnerherz begehrt. Neben
der großen Pflanzenvielfalt mit Rosen, Kräutern, winterharten
Stauden und Gräsern, Orchideen, Bonsai und vielen weiteren
Raritäten gibt es natürlich auch jede Menge passende Acces-
soires und Dekorationen, Möbel, Metall- und Holzobjekte,
Kunsthandwerkliches, Schmuck, Natur- und Kräuterprodukte.

Ihr Partner für einen schönen,
JHSÁHJWHQ *DUWHQ�

Kompost Substrate Rindenmulch
Rollrasen und Rasensamen

Abholung ab Werk: lose geladen, im Pfandgefäß, Sackware
Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.00 - 12.30 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr, Sa 9.00 - 12.30 Uhr

Bauer Kompost GmbH
74906 Bad Rappenau
Tel. 07264/9507-0

info@bauer-biomasse.de
www.bauer-biomasse.de
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Für Abwechslung im Messeprogramm sorgen zudem zahlreiche
Mitmach- und Bastelaktionen für Groß und Klein. So können sich
Orchideenliebhaber bei Annette Hotz informieren, wie sie die
exotischen Schönheiten optimal pflegen und umtopfen. Oder
beim WaldNetzWerk e.V. unter fachlicher Anleitung Futterhäu-
ser für die Vögel zu Hause basteln und beim NABU Apfelsaft
selbst gepresst genießen. Oder im Paradiesgarten hinter der
Saline 4 den Erzählungen des Balsam-Märchenteams lauschen.
Im Kinderbereich auf der großen Wiese geht es abenteuerlich
zu: Mutige können sich beim Wilhelm-Tell-Spiel mit der Arm-
brust oder Neugierige beim Goldwaschen und Edelsteinsuchen
ausprobieren.
Apropos Schätze: Die Pflanzengarderobe des Gartenfestivals
bietet die Möglichkeit, die erworbenen Pflanzen und sonstigen
Einkäufe kostenlos zu deponieren, um sich so ganz entspannt
den weiteren Verlockungen hingeben zu können.
Süße Verlockungen bieten beispielsweise wieder die Landfrauen,
aber auch eine orientalische Patisserie und eine prämierte Kon-
ditorin mit feinen Pralinen und Schokolade sowie der Cornwall
Tea Room mit scones und cupcakes. Musikalische Akzente setzt
am Samstag die Ice Cream Jazz Band und am Sonntag unterhält
Zaitensprung wieder mit ihren leichten Gitarrenklängen.
Und wenn es nach einem ausgefüllten Tag dann doch mal
nach Hause geht, stehen für größere Einkäufe Pflanzentaxis
für den Transport zu den umliegenden Parkplätzen zur Ver-
fügung. Davon sind in der Zufahrt zum Gelände und auf den
entsprechenden Parkflächen im Stadtgebiet ausreichend Flächen
vorhanden. Aus dem Stadtgebiet erfolgt der Transfer mit dem
Gartenschau-Bähnle.
Detaillierte Parkplatzinfos, das Veranstaltungsprogramm und
die Ausstellerübersicht finden sich auf www.garten-genuss-
badrappenau.de.
Auch die Öffnungszeiten sind ab diesem Jahr neu: Samstag,
14. September von 9 bis 18 Uhr und Sonntag, 15. September von
11 bis 18 Uhr. Neben dem Tagesticket zu € 6 gibt es Wochen-
endtickets zu € 9 sowie Familienkarten zu € 8 bzw. € 12. Die
Familienkarten sind ebenfalls als Wochenendtickets erhältlich.
Für Schüler, Azubis, Studenten, Kurkarteninhaber und Gruppen
ab 20 Personen gilt der ermäßigte Tarif von € 5. Hunde sind lei-
der auch in diesem Jahr nicht im Parkgelände zugelassen.

Wir sind dabei!
Bühlweg 3 • 74259 Widdern
Telefon 06298/92250

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr
Samstag 8 - 15 Uhr

Gartenpflanzen
Obstgehölze

und Dekorationen

Wir sorgen für
Ordnung im Garten –
und das seit 30 Jahren!

R. Selle GmbH
Am Mühlrain 4

74172 Neckarsulm
Telefon 07132 7474
Fax 07132 922098

Mail: info@rselle-gmbh.de
www.rselle-gmbh.de

Wichtiger Hinweis

Hunde dürfen leider nicht mit in das Veranstaltungsgelände
genommen werden.
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Essen Wohnen Leben
Bahnhofstraße 4 // Stadtcarré // 74906 Bad Rappenau.

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Stand
Nr. F1510 € Gutschein
ab 50,– € Einkauf

Wir laden Sie ein in die scharfe Welt der Chilis,
mit über 80 verschiedenen Sorten nden auch
Sie die rich ge Schärfe.
Friedhofstr. 19 • Bad Friedrichshall • Tel. 07136 7288
www.funk-blumen.de

Lebensenergie aus dem
Garten schöpfen:

Bahnhofstraße 6 74936 Siegelsbach
Tel. 07264 4903 Fax 07264 959397

- Wasserspiele
- Lieblingsplätze
- Bepflanzungskonzepte
- Gestaltungsideen



Aktiv in die Zukunft

Rudolf Brand
Babstadter Str. 16

74906 Bad Rappenau
07264 / 20207

Mit uns kochen Sie
immer köstlich!

K Ü C H E N
Ihre neue Küche

von Möbel Hofmann.
Nach Maß.www.moebel-hofmann.de

Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

(djd/red). Stressbedingte Krankheiten sollte man nicht auf die
leichte Schulter nehmen, sondern ihnen rechtzeitig gegensteuern.
„Das ‚Runterfahren‘ fällt den meisten Stressgeplagten sehr schwer,
doch fernab vom Alltag gelingt es auch ihnen“, weiß Heike Mohr,
Geschäftsführerin von Schloss Warnsdorf, Norddeutschlands ältes-
ter Heilfasten-Klinik, aus Erfahrung. „Der freiwillige Rückzug aus
dem oftmals krank machenden Leben ist eine Zäsur. Daher fallen
Verhaltensänderungen, wie das Entwickeln von Strategien gegen
Stress oder eine Ernährungsumstellung, nach einer Fastenzeit sehr
viel leichter“.
Unter ärztlicher Aufsicht wird ausschließlich mit flüssiger Nahrung
– wie Tee,Mineralwasser, Obstsaft oder Suppemit einer Aufnahme
vonmaximal 300 Kilokalorien amTag – gefastet. Neben individuell
angepasster körperlicher Betätigung mit Walking und Nordic Wal-
king, Gymnastik undWassergymnastik steht auch das Erlernen der
unterschiedlichsten Entspannungstechniken auf dem Programm,
um nach der Rückkehr in den Alltag nicht gleich wieder in die
Stressfalle zu tappen und stressbedingten Krankheiten besser zu
widerstehen. Leihfahrräder, Fitnessraum, Schwimmbad und Sauna
komplettieren das Angebot der Heilfasten-Klinik.

Stressbedingte Krankheiten lindern

Foto: Pixland/Thinkstock

Rote Bete hilft möglicherweise, hohe Blutdruckwerte zu senken,
berichtet das Apothekenmagazin „Diabetes Ratgeber“. Britische
Forscher fanden in einer kleinen Studie mit Hochdruck-Patienten
heraus, dass sich die Werte nach dem Genuss von einem großen
Glas Rote-Bete-Saft (250 ml) deutlich und über mehrere Stunden
besserten. Der Grund könnten gefäßerweiternde Nitrate sein, die
in Rote Bete enthalten sind.
Das Apothekenmagazin „Diabetes Ratgeber“ 7/2013

Rote Bete gegen hohen Druck
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Für das

Gründliche und hygienische Reinigung
mit reinem, warmem Wasser.
Perfektes Design kombiniert mit hohem
Bedienkomfort und ausgefeilter Technik
für mehr Lebensqualität.

Erleben Sie das Dusch-WC
sensoWASH live in unserer Ausstellung.

Beratung Ausführung Wartung Service

frische
Gefühl

Ausstellung und Büro: Raiffeisenstr. 21, Bad Rappenau
Telefon 07264 5767 schuetze-sanitaer.de

danach

(djd). Die gute Nachricht: Die Bundesbürger werden immer äl-
ter. Die schlechte Nachricht: Viele müssen befürchten, dass sie im
oftmals langen letzten Abschnitt ihres Lebens über zu wenig Geld
verfügen, um den gewohnten Lebensstandard zu halten. Der demo-
grafische Rahmen - sinkende Geburtenraten und eine höhere Le-
benserwartung - führt dazu, dass die gesetzlichen Rentenansprüche
für einen sorgenfreien Ruhestand nicht mehr ausreichen. Daher
sollte man sich rechtzeitig um den Aufbau eines eigenen Altersver-
mögens kümmern. In Deutschland ist die Lebensversicherung mit
91,5 Millionen Verträgen neben der eigenen Immobilie die wich-
tigste Form der Altersversorgung, die deutschen Lebensversicherer
zahlen täglich rund 200 Millionen Euro an ihre Kunden aus. Jutta
Krienke von der Allianz Lebensversicherungs-AG: „Diese Anlage-
form ist kaum zu schlagen: Sie kombiniert Sicherheit mit Renditen,
die bei anderen Anlagen nicht zu erzielen sind. 2011 liegt die durch-
schnittliche Verzinsung bei gut vier Prozent. Und dabei spricht nur
die Lebensversicherung weitreichende Garantien aus. Garantiert
werden sowohl die Auszahlung der versicherten Leistung zum Ver-
tragsende als auch bereits bei Vertragsabschluss eine Rente in be-
stimmter Höhe für die gesamte Lebenszeit.“

Sorgenfreier Ruhestand

Foto: djd/Allianz Leben

Es gibt Ernährungsmythen an die wir gerne glauben – auch wenn
sie wissenschaftlich umstritten sind. Weit verbreitet ist so die Mei-
nung, ein Gläschen Schnaps nach einer ausgiebigen Mahlzeit rege
die Verdauung an. Wie eine repräsentative Umfrage im Auftrag des
Apothekenmagazins „Diabetes Ratgeber“ herausfand, sind vor allem
vieleMänner davon überzeugt: Jeder Zweite (47,9 %) vertraut dem-
nach nur allzu gern der gesundheitsfördernden Kraft eines Digestifs.
Frauen sehen dies eher skeptisch: Nur drei von Zehn (32,0 % – und
damit im Vergleich zu den Männern 15,9 Prozentpunkte weniger)
glauben an die positiveWirkung des Verdauungs-Schnäpschens. Die
weiblichen Befragten konzentrieren sich hingegen lieber auf figur-
bewusstere Ernährungsüberlieferungen: So ist die große Mehrheit
(73,8) von ihnen – und damit deutlich mehr als die männlichen
Befragten (62,4 %; plus 11,4 Prozentpunkte) – der Überzeugung,
späte Mahlzeiten kurz vor dem Schlafengehen machten dick.
Quelle: Eine repräsentative Umfrage des Apothekenmagazins „Diabetes Ratgeber“, durch-
geführt von der GfKMarktforschungNürnberg bei 1.960 Personen ab 14 Jahren, darunter
956 Männer und 1.004 Frauen.

Von Verdauungs-Schnäpschen und
abendlichen Sünden

Foto: iStockphoto/Thinkstock



Sport- Ecke
Inh. Annette Rieger
Kirchplatz 24
74906 Bad Rappenau

Tel. 07264/1717
E-Mail: info@sport-ecke-rieger.de
Web: www.sport-ecke-rieger.de

WIR FEIERN !1973

20%2013
40 Jahre Sport-Ecke

Kommen Sie, feiern Sie mit uns und profitieren Sie von
tollen Aktionen:

- 20% auf alles1

- Tombola mit vielen Preisen – jedes Los gewinnt!2

Aktionszeitraum: 16.09.13 – 05.10.13
1reduzierte Ware ausgeschlossen 2ein Los pro Einkauf


